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Design-Hotel Lush ****
Istanbul
Unsere Design-Hotels begeistern vor allem Trend -
setter, die in einer der interessantesten und inspirie-
rendsten Metropolen der Welt auch stilvoll wohnen
möchten. Das Hotel Lush liegt im Herzen der Neustadt,
sehr zentral im Stadtteil Taksim. Die Fußgängerzone
Istiklal Caddesi mit zahlreichen Cafés, Bars und
Geschäften ist nur wenige Gehminuten entfernt. Das
Hip-City Hotel verfügt über 35 unterschiedlich einge-
richtete Zimmer und bietet Rezeption, Restaurant und
Spa-Raum.

2 Nächte im Doppelzimmer Deluxe inkl. Frühstück
Eigene Anreise, z. B. am 14.12.2011 p. P.

Stilvoll wohnen in unseren Design-Hotels

OGE EA 78930A 2A FR

K l e i n e  E n t f e r n u n g ,
t r e n d i g e  M e t r o p o l e :  I s t a n b u l .

ab €157,-

Nähere Information & Buchung sowie zahlreiche weitere Angebote in Ihrem Reisebüro!
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inhalt

inhalt

Die
schönsten städte

der Welt



4 5

Das PräsiDium
Präsident 
Drd. Ökon. Simion Giurca
Rumänisches Touristenamt

Vorstand
Dipl. Ökon. Ranko Vlatkovic
Kroatische Zentrale für Tourismus

Dipl. Okon. Balasz Kovacs  
Ungarisches Tourismusamt

Dipl. Ing. Panagiotis Skordas
Griechische Zentrale für Fremdenverkehr

Leonardo Campanelli 
ENIT – Italienische Zentrale für Tourismus

Corps Touristique Austria (CT) ist die Vereinigung der internationalen und natio-

nalen Tourismusorganisationen und Vertretungen, die für den österreichischen 

Markt zuständig sind. Der Verein wurde von Touristikern mit der Zielsetzung 

gegründet, die Interessen seiner Mitglieder gegenüber anderen Organisationen 

aus Touristik, Politik und Verwaltung zu vertreten, Öffentlichkeitsarbeit zu leis-

ten, den gegenseitigen Erfahrungs- und Informationsaustausch der Mitglieder 

untereinander zu fördern und gemeinsame Aktivitäten auf Marketing-, Presse- 

und Event-Ebene zu organisieren.

Zur Zeit hat Corps Touristique Austria 38 ordentliche Mitglieder aus aller Welt sowie 

27 außerordentliche Mitglieder und Ehrenmitglieder, die sich regelmäßig treffen, 

um Erfahrungen auszutauschen und sich weiterzubilden (z. B. durch Einladungen 

an Gastredner, die aktuelle, den Tourismus betreffende Themen von verschiedenen 

Seiten beleuchten). Ein besonderes Anliegen ist es für Corps Touristique, im Sinne der 

Völkerverständigung den touristischen Austausch mit dem Ausland insgesamt zu för-

dern und zu unterstützen.

www.corps-touristique.at

Corps Touristique Austria,
Postfach 15 

1050 Wien  
Tel. 0699/18 20 69 18 

Mail: corps-touristique@hotmail.com

ordentliche Mitgliedercorps touristique



ausserordentliche Mitglieder vorwort des präsidenten
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REISEREISEaktuell

stäDtetourismus bleibt im trenD
Städtetourismus bleibt weiterhin im Trend. Grund genug für uns, ihn deshalb zum 
Thema des Jahres 2012 zu machen und eine Broschüre mit den schönsten Städten 
der Welt drucken zu lassen. Städte werden auch 2012 viele Menschen durch ihren 
Reiz und Charme, ihr Angebot, ihre Erlebnisse u. ä. anziehen. 

Wir sprechen von Städtetourismus, aber was ist dies überhaupt?

„Städtetourismus ist eine Reise in eine historisch oder kunstgeschichtlich bedeutsame oder durch 
ihre natürliche Lage, ihre Einkaufsmöglichkeiten oder ihr Freizeitangebot attraktive Stadt zum 
Zweck eines relativ kurzfristigen Aufenthalts (in der Regel 1 – 4 Tage). Städtetourismus wird als 
Individual- oder Gesellschaftsreise – häufig im Rahmen einer Rundreise – durchgeführt und findet 
meist an Wochenenden statt.“ (Leser 1997)

Diese Art von Reise entspricht dem immer noch geltenden Reisetrend „kürzer, dafür aber öfter“. Es 
gibt viele Gründe, um die eine oder andere Stadt zu besuchen. Das anhaltende Interesse für Städte 
hat sich Dank der kontinuierlichen Verbesserung der Anreisemöglichkeiten stark entwickelt, und 
dieser Trend wird anhalten. Eine wichtige Rolle neben der eigentlichen Angebotsentwicklung der 
Städte spielen auch die Reisefreiheit, die günstigen Bahn- und Flugpreise sowie das flächende-
ckende Flug- und Straßennetz, die es uns ermöglich, für kurze Zeit (beliebig übers Wochenende) 
verschiedene Städte zu besuchen und diese zu erleben.

Und obwohl die Reisemotivation von Fall zu Fall anders ist, bleibt das Reiseziel immer die Stadt. 
Man fragt sich, warum zieht die Stadt uns an. Eine interessante Antwort liefert der bekannte öster-
reichische Zukunftsforscher Andreas Reiter: „Städte sind hoch komplexe Marken-Persönlichkeiten 
und generell vielschichtige soziale Orte. In ihrer rund 1.000-jährigen europäischen Geschichte ver-
körpern sie seit eh und je mehr Vielfalt als Einheit, sie sind Lifestyle-Labors, bunte Soziotope mit 
einem fein differenzierten Mix an Milieus und Funktionen.“ Wir wissen auch, dass es außerhalb 
Europas nicht anders ist. Man sucht mit anderen Worten „maximum emotion in minimum time“. 

Ein griechischer Spruch besagt: „Fragend findet man die Stadt.“. So war es früher. Jetzt haben 
wir die schönsten Städte der Welt für Sie zusammengefasst. Falls Sie jedoch noch Fragen haben, 
richten Sie diese bitte an Corps Touristique.

Ihr  
Simion Giurca

“Hochkultur ist Stadtkultur.” 
Oswald Spengler, Urfragen. Fragmente aus dem Nachlass
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Ägyptisches Fremdenverkehrsamt
Opernring 3, Stiege 1, 3. Stock, 1010 Wien

Tel.: +43 1 587 66 33, Fax:  +43 1  587 66 34
E-Mail: info.at@egypt.travel  .  www.egypt.travel 

 Kundenverkehr: Mo - Fr: 09:00 - 17:00 Uhr
Direktor: Botschaftsrätin Nabila EL BANhAWy

ägypten

Ägypten ist einzigartig in 
seiner Fülle von archäo-
logischen Schätzen und 
seinem facettenreichen 
Angebot an Sehenswürdig-
keiten und Urlaubsarten. 
Besucher können an 
einem Tag Weltwunder der 
Antike bestaunen, und am 
nächsten die verzaubern-
de Unterwasserwelt des 
Roten Meeres genießen. 
Daneben gibt es stets das 
pulsierende Leben in den 
Städten des modernen 
Ägyptens zu entdecken, 
und zwar nicht nur in der 
Metropole Kairo!

AlexAndriA . legenDäre 
metroPole am mittelmeer 
Die Bibliothek von Alexandria 
wurde wieder aufgebaut und 
ist die größte der Welt. Neben 
2000 Leseplätzen beherbergt 
sie Kunstgalerien, ein Planeta-
rium, handschriften und wis-
senschaftliche Exponate. Im 
hafen liegt vielleicht Kleopatras 
Palast! Sicher sichtbar sind die 
koloniale Stanley Bridge, das 
Amphitheater, die Pompeius-
säule und Katakomben der 
Römer, die Zitadelle Quait Bey 
(an der Stelle des legendären 
Leuchtturms), Moscheen und 
koptische Kirchen. 
In der zweitgrößten Stadt Ägyp-
tens ist rund um die Uhr etwas 
los. Die Strände werden von 
den einheimischen Urlaubern 
bevorzugt, denn das Mittel-
meerklima garantiert verhält-
nismäßige Abkühlung!
www.egypt.travel/city/index/
alexandria 

HurgHAdA . taucher-
ParaDies am roten meer
Das ehemalige Fischerdorf 
besitzt heute einen eigenen 
Flughafen. hurghada dient als 
Austragungsort internationaler 
Wettbewerbe, u.a. dem hoch-
seeangeln, aber vor allem ist 
seine 36 km Küste berühmt als 
Wassersportzentrum und für 
Badeurlaube, sowohl bei er-
fahrenen Taucher als Familien 
mit Kindern. hurghadas Unter-
wassergärten und hotelanla-
gen bieten perfekte Erholung 
und Unterhaltung: Untertags 
planscht, schwimmt, schnor-
chelt, taucht, surft, kite- und 
windsurft man. Abends gibt es 
exklusive Boutiquen, zahlrei-
che Klubs und Restaurants mit 
internationaler Küche zu besu-
chen, sowie das maritime Mu-
seum und die alten Stadtviertel 
Sakkala und Ad-Dahar.
www.egypt.travel/city/index/
hurghada-city

luxor . staDt Der 
temPel am nil 
Seit 2000 v. Chr. war diese Stät-
te am Nil von Bedeutung, die 
oft als größtes, bestes Freilicht-
museum der Welt bezeichnet 
wird. Luxor ist Ausgangspunkt 
für die Erkundung der Täler der 
KönigInnen, des hapshetsut 
Tempels und Deir El-Medina. 
In der Stadt liegen prächtige 
Tempelhallen (Luxor und Kar-
nak Tempel), sowie das Luxor 
Museum voller Kostbarkeiten, 
ein Mumienmuseum und ele-
gante Gebäude aus der Kolo-
nialzeit. In den Souks gibt es 
Souvenirs, Schmuck, Gewürze 
und Parfüms; in den Tälern der 
KönigInnen finden Sie Alabas-
ter-Werkstätten mit Statuen der 
tierköpfigen Götter. Und das 
nubische Dorf wartet mit einer 
noch lebendigen alten Kultur 
auf Sie.
http://de.egypt.travel/city/ 
index/luxor.city 

 www.egypt.travel

China, das Reich der Mitte, 
ist eines der größten Län-
der der Erde und fasziniert 
durch seine Vielfältigkeit. 
Jahrtausende alte Kulturen 
vereint mit modernsten 
Metropolen prägen den 
Charakter Chinas. Entlang 
der Ostküste reihen sich 
modernste Großstädte mit 
Einkaufszentren, Bars und 
edelsten Restaurants. Im 
Westen Chinas dominieren 
Landschaften mit grünen 
Reisfeldern, vom Nebel 
umhüllte Berggipfel und 
die schmalen Pfade der 
sagenumwobenen alten 
Seidenstraße. Egal ob 
Kulturliebhaber oder Aben-
teurer, China zieht jeden 
in seinen Bann. Zwischen 
himalaya und Pazifischem 
Ozean gibt es Vielfältiges 
zu entdecken.

 www.china-tourism.de

Fremdenverkehrsamt der Volksrepublik China
Ilkenhansstraße 6, D–60433 Frankfurt/Main
Tel.: +49 69 520 135, Fax:  +49 69 528 490
E-Mail: info@china-tourism.de  .  www.china-tourism.de 
Kundenverkehr:  Mo - Fr: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Direktor: DI Kangfei

china

Beijing . Die hauPtstaDt 
Beijing, die hauptstadt der 
VR China, ist das kulturelle 
und wirtschaftliche Zentrum. 
Wie keine andere Stadt ver-
schmilzt hier Tradition mit Mo-
derne. Nicht weniger als sechs 
UNESCO-Welterben warten auf 
die Besucher in Beijing. Unver-
gesslich sind Besuche der Ver-
botenen Stadt im Zentrum von 
Beijing oder ein Spaziergang 
auf der Großen Mauer.

SHAngHAi .  moDerne city
Shanghai ist die moderne Me-
tropole der VR China. Vom The 
Bund aus, der Promenade am 
Fluss huangpu, hat man einen 
fantastischen Blick auf die 
atemberaubende Skyline von 
Pudong. Außderem: Flohmärk-
te, Jazz-Bars und hervorragen-
de Restaurants. Im yu-Garten, 
einem der schönsten Gärten 
in ganz China, bietet die Met-
ropole Zeit zum Luft holen und 
verschnaufen. 

xi‘An  .  kaisermetroPole
Erste hauptstadt des Kaiser-
reichs - und das für 13 Dynas-
tien, insg. 1120 Jahre und Aus-
gangpunkt der Seidenstraße. 
hier wurde 1974 das Grabmal 
des ersten Kaiser mit der welt-
berühmten Terrakotta-Armee 
gefunden - seit 1987 UNESCO-
Weltkulturerbe. Sehenswert die 
Pagoden und der Glockenturm.
Eine fast vollständig erhaltene 
Stadtmauer umgibt die Altstadt 
mit dem muslimischen Viertel. 

KASHgAr  . hanDelszentrum 
Die Stadt Kashgar liegt in der 
Autonomen Provinz Xinjiang, 
an der westlichsten Grenze 
Chinas und gilt als Treffpunkt 
der südlichen, nördlichen und 
mittleren Wege der antiken 
Seidenstraße. Noch heute fin-
den sich zahlreiche Relikte aus 
den vergangen Tagen und den 
verschiedenen Religionen. Die 
heytgah-Moschee ist immer 
noch die größte Moschee in 
ganz China. Den Ruf als han-

delszentrum hat sich Kashgar 
allerdings bewahrt.  Sonntag für 
Sonntag strömen auch heute 
aus der Umgebung Tausen-
de von Menschen zum Markt 
am Ufer des Tuman-Flusses.  

lijiAng  . am ranDe Des 
Dachs Der Welt 
Lijiang liegt auf dem nordwest-
lichen Plateau in der Provinz 
yunnan, und auf der südöstli-
chen Seite des Tibetischen Pla-

teaus, das auch als das „Dach 
der Welt“ angesehen wird. Im 
Schatten des über 5.000 Meter 
hohen Jadedrachen-Schnee-
berg liegt die sehenswerte Alt-
stadt von Lijiang. Die Altstadt 
von Lijiang ist von engen Kopf-
steinpflastergassen und einem 
Netz an Kanälen durchzogen. 
Sie ist eine der am besten erhal-
tenen Altstädte Chinas. Lijiang 
ist auch das Zentrum der Naxi-
Minderheit, welche von tibeti-
schen Nomaden abstammt .
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Deutsche Zentrale für Tourismus e.V. (DZT)
Mariahilfer Straße 54, 1070 Wien

Tel.: +43 1 513 27 92, Fax:  +43 1 513 27 92 50
E-Mail: office-austria@germany.travel  .  www.germany.travel 

 Telefonische Erreichbarkeit:  Mo - Fr 09:30 - 17:00 Uhr
Leiter der Auslandsvertretung Österreich: Laszlo DERNOVICS

Mehr als 10.000 Städte 
zwischen Nordsee und Al-
pen gibt es in Deutschland 
zu entdecken. Pulsierende 
Metropolen, architektoni-
sche highlights, historische 
Sehenswürdigkeiten,  
lebhafte Einkaufsmeilen 
oder berauschendes 
Nachtleben: die Städte 
Deutschlands könnten 
kaum unterschiedlicher 
sein. Unsere Städte haben 
nicht nur ihren ganz eige-
nen Charakter, sondern 
bieten auch optimale 
Bedingungen um jede 
Städtereise zu einem un-
vergesslichen Erlebnis zu 
machen. Gehen Sie los und 
erleben Sie die einzigartige 
Atmosphäre deutscher 
Städte!

 www.germany.travel

Berlin . Die staDt 
Der unbegrenzten  
möglichkeiten
Ku´Damm, Brandenburger Tor, 
Reichstag, Tiergarten, Curry-
wurst – all dies und viel mehr 
erwartet Sie in Berlin. Besu-
chen Sie die deutsche haupt-
stadt und erleben Sie die Ge-
schichte einer ganzen Nation 
entlang beeindruckender Se-
henswürdigkeiten!
www.germany.travel/berlin

HAmBurg .  
stolze schönheit  
im norDen
Ob hafenCity, Speicherstadt, 
Miniatur Wunderland, Fisch-
markt oder Reeperbahn – in 
hamburg gibt es jeden Tag 
Großartiges zu entdecken. Las-
sen sie sich von Simba, Tarzan 
& Co auf eine abenteuerliche 
Reise durch die Musicalwelt 
hamburgs entführen.
www.germany.travel/hamburg 

müncHen . 
WeltstaDt mit  
herz 
Tradition & highlife sind die 
zwei Gesichter der bayrischen 
Metropole an den Ufern des 
Isar´s. Zwischen hofbräuhaus 
und BMW, Marienplatz und 
Englischem Garten, Staatsoper 
und Allianz Arena: keine Wi-
dersprüche, sondern typisch 
München.
www.germany.travel/muenchen 

dreSden .  
Das WunDer  
an Der elbe 
Die Elbflorenz begrüßt seine 
Gäste mit einzigartiger Kultur-
vielfalt. Frauenkirche, Zwinger, 
Semperoper oder die Elbschlös-
ser – begeisterte Gesichter, wo-
hin man schaut. Lifestyle und 
high Tech in einem historischen 
Rahmen machen Dresden un-
verkennbar.
www.germany.travel

leipzig . 
staDt Der vielen  
gesichter 
Wandeln Sie auf musikalischen 
Spuren Bachs und lauschen Sie 
den Gesängen des weltberühm-
ten Thomanerchors. Leipzig- 
eine Stadt, die singt und klingt!  
Exklusives Shoppingerlebnis bie-
ten die historische Innenstadt 
sowie der größte Kopfbahnhof 
Europas.
www.germany.travel

mAgic citieS . 
11 sterne am Deutschen 
stäDte-himmel 
Apfelwein in Frankfurt?  
Musicals in Stuttgart?  
Schokolade in Köln?  
Egal ob Geschäftsreisende, Kul-
turinteressierte, Power-Shopper 
oder Nachtaktiver – in den Magic 
Cities, Deutschlands bekanntes-
ten Metropolen, findet jeder, was 
er sucht!
www.germany.travel

Flandern, der nördliche 
Teilstaat Belgiens, ist 
bekannt für seine Städte, 
seine Kunstschätze, sein 
reges Kulturleben und 
seine hervorragende 
Gastronomie. 
Das Mittelalter hat Flan-
dern bis heute geprägt. 
Der florierende handel und 
die wirtschaftliche Blüte 
hinterließen Reichtümer, 
die wir in den Stadtzentren 
und den vielen Kunst-
museen zurückfinden. 
handwerk und Kreativität 
werden hier seit jeher 
hochgehalten. Waren 
es einst die Tuchweber, 
Wandteppichknüpfer oder 
holzschnitzer, so sind es 
heute die Chocolatiers, 
Köche und Modedesigner, 
die neue Maßstäbe setzen. 

 www.flandern.at

Tourismuswerbung Flandern-Brüssel
Mariahilfer Straße 121b, 1060 Wien
Tel.: +43 1 5960660  Fax: +43 1 5960695
E-Mail: office@flandern.at  .  www.flandern.at
Kein Kundenverkehr. Tel. Auskunft: Mo - Do: 9:00 - 12.30, 13:30 - 16:00, Fr: 9:00 - 12:30  Uhr 
Direktor: Mag. Liesbet VANDEBROEK

Antwerpen  . 
trenDsetter  
an Der schelDe
Antwerpen lässt sich gut in 
Superlativen beschreiben. Im-
merhin befindet sich hier der 
größte hafen des Landes, der 
3.-größte weltweit, werden 
hier die meisten Diamanten 
gehandelt, hat hier einer der 
berühmtesten Barockmaler - 
Peter Paul Rubens - gewohnt 
und gearbeitet, baute man hier 
den höchsten Kirchturm der 
ehemaligen Niederen Lande 
und später das erste hochhaus. 
Dass hier auch noch die bes-
te Modeschule Belgiens, bzw. 
einer der besten Europas und 
auch gleich die längste Shop-
pingmall des Landes zu finden 
sind, hat sich mittlerweile auch 
schon über die Landesgrenzen 
hinaus herumgesprochen. Eine 
coole Stadt für aufgeschlosse-
ne Leute!
www.antwerpen.be 

gent  .  lebenDige 
stuDentenstaDt im  
auszeichnungsregen
Gent ist ein typisches ‚Sand-
wichkind’ – Antwerpen die 
große Schwester ist immer 
etwas voraus,  immer die Grö-
ßere. Brügge dagegen ist das 
Liebkind der Leute – klein und 
romantisch, einfach goldig. Die 
jahrelangen Anstrengungen der 
Stadtverwaltung, das Potenti-
al Gents sichtbar zu machen, 
zeichnen jetzt großen Erfolg. 
Es regnet förmlich Auszeich-
nungen – dieses Jahr gehört 
Gent laut Lonely Planet zu den 
Top-Citydestinations weltweit, 
2009 wurde die Stadt von der 
UNESCO zur Weltmusikstadt 
gekürt und das National Geo-
graphic Traveler Magazine 
setzte Gent auf den 3. Platz der 
authentischsten, historischen 
Städte. Wer jetzt noch daran 
vorbeifährt, ist selbst schuld!
www.visitgent.be 

Brügge  . mittel-
alterliches kleinoD setzt 
auf schokolaDe 
Brügge wurde schon vielfach 
beschrieben und besungen 
und kürzlich war die Stadt 
sogar Kulisse für den Thriller 
‚Brügge sehen und sterben’. 
Das bestens erhaltene mittel-
alterliche Zentrum steht natür-
lich auf der Welterbeliste der 
UNESCO. 
Neuerdings präsentiert sich 
Brügge auch als DIE Schoko-
ladenstadt Belgiens. Mit über 
50 Schoko-Geschäften, einem 
Schokomuseum und dem 
jährlichen Festival Choc-in-
Brügge  im Spätherbst wird 
sie dieser Bezeichnung auch  
gerecht. 
Der vorgelagerte hafen der 
Stadt – Zeebrügge – liegt nur 
15 km entfernt. hier kann man 
Meeresluft schnuppern und 
Containerschiffe bestaunen. 
www.brugge.be 

flanderndeutschland



12 13

Fo
to

s:
 M

et
ro

po
lit

an
: O

TC
P_

D
av

id
 L

ef
ra

nc
, L

ou
vr

e:
 A

to
ut

 F
ra

nc
e_

Fr
an

ck
 C

ha
re

l, 
Ly

on
: A

to
ut

 F
ra

nc
e_

h
el

en
e 

M
ou

lo
ng

ue
t, 

N
iz

za
: O

T 
N

ic
e

Atout France – Französische Zentrale für Tourismus
Tuchlauben 18/12,  1010 Wien

Tel: +43 1 503 28 92, Fax: + 43 1 503 28 72
E-Mail: info.at@franceguide.com  .  www.franceguide.com, www.rendezvousenfrance.com

Kein Kundenverkehr.
Direktorin: Corinne FOULQUIER 

frankreich

22 charaktervolle  
Regionen, 37 UNESCO-
Welterbestätten, 16.000 
Schlösser und Museen,  
3.427 km Küsten,  
7 nationale und  
44 regionale Naturparks 
mit 180.000 km Wander-
wegen und natürlich sein 
unvergleichbares Art de 
vivre. Die Vielfalt reicht 
von den Museen in Paris, 
den Lavendelfeldern, den 
Loire-Schlössern, der 
prachtvollen Côte d’Azur, 
über die wilde Küste der 
Bretagne, die Vulkane der 
Auvergne, die idyllischen 
Fachwerkhäuser des 
Elsass bis zur französi-
schen Gastronomie mit 
ausgeprägter regionaler 
Küche. Frankreich –  
ein Land für Genießer! 

 www.franceguide.com 
www.rendezvousenfrance.com

lyon  . auf Den 
Wegen Des  
Weltkulturerbes
hauptstadt der Seide, Stadt am 
Zusammenfluss von Rhône und 
Saône oder auch Stadt der Kul-
tur- und handelsströme – Lyon 
blickt auf eine zweitausendjäh-
rige Geschichte zurück. 
Lassen Sie sich führen - und 
verführen - von ihren gewal-
tigen Plätzen, den geheimnis-
vollen Gängen (Traboules) oder 
den zweihundert beleuchteten 
Kulturstätten und ganz durch-
dringen vom Glanz des histo-
rischen Weltkulturerbes dieser 
Stadt. 
Der krönende Abschluss jeder 
Entdeckungstour ist ein halt in 
einem gastronomischen Res-
taurant oder einem typischen 
Lyoner „Bouchon“.
www.lyon-france.com 

pAriS  . ein mosaik 
aus unterschieDlichen 
vierteln
Paris, eine der schönsten Städ-
te der Welt, begeistert durch 
ihr außergewöhnliches archi-
tektonisches und kulturelles 
Kulturerbe. Paris ist aber auch 
die Stadt der tausend Lichter, 
hochburg der Gaumenfreuden 
und ein Shoppingparadies vom 
Feinsten. Die Seine-Metropole 
lässt sich ebenso ganz sportlich, 
„green“, gemütlich oder aben-
teuerlich entdecken. Neben 
dem Pariser Chic im Westen, 
dem Künstlerviertel St. Germain 
des Prés, dem Bastille-Viertel 
für Nachtschwärmer empfiehlt 
sich ein Entdeckungsbummel 
im neuen Bercy und Tolbiac mit 
ihrer ausgeprägten Identität. 
Paris, eine Stadt in ständigem 
Umbruch, ist immer wieder eine 
Reise wert!
www.parisinfo.com  

nizzA  . ein Prisma 
aus farben, licht  
unD Düften 
Im herzen einer Region mit 
zeitloser Schönheit gelegen, 
beflügelt Nizza alle Sinne: Stadt 
der Geschichte, verschiedener 
Kulturströmungen, der Kunst 
und Kreation, außergewöhn-
licher Events und zahlloser 
Freizeitmöglichkeiten am Meer 
oder den nahe gelegenen Süd-
alpen sowie der köstlichen Kü-
che des Südens. Das Licht der 
Côte d’Azur hat schon immer 
die Maler angezogen. Nizza ist 
heute ein einzigartiges Muse-
um unter freiem himmel: da-
von zeugen die monumentalen 
Skulpturen entlang der Prome-
nade des Anglais oder der Stra-
ßenbahnlinie 1. Mit dreihundert 
Sonnentagen pro Jahr ist die 
hauptstadt der Côte d’Azur die 
ideale Ganzjahresdestination. 
www.nicetourisme.com 

„DIESE WELT, DIE KLEINE, 
DIE GROSSE“ (Nobelpreis-
träger Od. Elytis).  Grie-
chenland, Drehkreuz der 
Kulturen und der Farben, 
geprägt von Geschichte, 
fühlen Sie die Wärme des 
südlichsten Punktes in 
Europa, entdecken Sie 
die Einflüsse von Ost und 
West, in einem Land mit 
reicher Vergangenheit und 
Standbein in der Gegen-
wart. Wandern Sie durch 
Olivenhaine, besuchen Sie 
antike Stätten, reisen Sie 
zu den Inseln, baden Sie 
in kristallklarem Wasser in 
15.000 km Küste, riechen 
Sie die Kräuter und das 
Meer, in Griechenland wird 
die Aussicht Ihre Phantasie 
übertreffen!

 www.vistitgreece.gr

Griechische Zentrale für Fremdenverkehr
Opernring 8, 1010 Wien
Tel.: +43 1 512 53 17, Fax: +43 1 513 91 89
E-Mail: grect@vienna.at  .  www.visitgreece.gr
Kundenverkehr: Mo. - Fr.: 09.00 - 17.00 Uhr
Direktor: DI Panagiotis SKORDAS

griechenland

AtHen . Wiege 
Der Demokratie 
Die hauptstadt Griechenlands 
bietet jedem die Möglichkeit, 
eine moderne Stadt mit Ausflü-
gen in 3.000 Jahre Geschichte 
zu erleben. Die Akropolis, das 
Neue Akropolis Museum, ein 
Spaziergang in den maleri-
schen Gassen der Plaka, das 
Olympische Stadion sind nur 
einige der höhepunkte.
www.breathtakingathens.com 

retHymnon . best-
erhaltene renaissance-
staDt griechenlanDs 
Die besterhaltene Renaissance - 
Stadt Griechenlands: Das  
malerische und idyllische 
Rethymnon mit kleinen Gassen, 
unzähligen Geschäften und Ta-
vernen lädt zum Entdecken ein 
und bietet tolle Bademöglich-
keiten. Die Wirklichkeit über-
trifft die Phantasie.
 www.rethymnon.gr 

rHodoS . staDt 
Der ritter  
Das Mittelalter trifft die Gegen-
wart (ein ganzer Stadtteil steht 
unter dem Titel: Unesco Welt-
kulturerbe), baden in traum-
haften Buchten, bummeln und 
tolle Einkaufsmöglichkeiten, 
spazieren in der historischen 
Altstadt, das ganze Jahr milde 
Temperaturen, Rhodos erfüllt 
jeden herzenswunsch. 
www.rodosisland.gr 

tHeSSAloniKi .  
im glanz Des byzanz 
hauptstadt Makedoniens, Wei-
ßer Turm, 3000 Jahre alte grie-
chische Geschichte 
 www.saloniki.org  

VoloS . hafenstaDt 
Jasons unD  
Der argonauten  
Tolle Ausflugsziele, direkte Flug-
verbindung Wien - Volos
www.magnesia-tourism.gr 

cHAniA .  venezianisch 
beeinflusste hafenstaDt  
Traumhaft pittoresk, Schmelz-
tiegel der Kulturen
www.chaniacrete.gr

Korfu . sissis 
lieblingsDestination 
Die Altstadt steht in der Liste 
des Unesco Weltkulturerbes
www.corfuvisit.net

KAVAlA . auf Den sPuren 
Des aPostels Paul  
Antikes Theater von Filippi
www.tourismos-kavala.gr/site/
en/tourist-guide/english.html 

KAlAmAtA . olivenhaine 
treffen Das meer  
Neue direkte Flugverbindung 
Wien - Kalamata
 www.messinia-guide.gr 
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D
www.entdeckeirland.at

Tourism Ireland
Argentinierstr. 2-4, 1040 Wien

Tel.: +43 1 581 89 22 70, Fax: +43 1 585 36 30 88
E-Mail: info.at@tourismireland.com  .  www.entdeckeirland.at 

Direktor: Sonja BUOCZ-LAMATSCh

irland

An der nordwestlichen 
Spitze Europas schwe-
bend, ist dies der einzige 
Ort in der Welt, an dem 
selbst verlorene Zeit 
wertvoll ist. Alte Mythen 
und Legenden erfor-
schen, atemberaubende 
Landschaften erkunden 
und Menschen kennenler-
nen, die Ihnen mit Freude 
verborgene Juwele zeigen. 
Irische Städte bieten 
einen Mix aus großstädti-
schem Flair, gemütlichen 
Pubs, tollen Museen und 
Shopping-Möglichkeiten, 
alter sowie moderner 
Architektur und eine 
immer gastfreundliche 
Bevölkerung! Lassen Sie 
sich einfach von Irland 
verzaubern.

duBlin . gastfreunDlich 
Wie ein Dorf, Weltoffen 
Wie eine grossstaDt!
Dublin ist eine von Europas 
aufregendsten hauptstädten 
und bietet alles, was man sich 
wünschen kann! Eine haupt-
stadt voller Kontraste und herz-
lichem Charme, die berührt und 
bewegt. Ob Theater, Konzert 
oder Folklore im Pub, ob Shop-
ping nach herzenslust oder 
Kultur und Kunst pur – Dublin 
lässt keine Wünsche offen. 
Die lebendige Vergangenheit 
steht im Einklang mit den Küns-
ten der Gegenwart und neue 
Trends werden lanciert. Keine 
Stadt hat so viele berühmte 
Schriftsteller hervorgebracht 
und ist das heim so vieler Mu-
siker. Lassen Sie sich in den 
Bann der einzigartigen irischen 
Gemütlichkeit ziehen und ent-
decken Sie den Zauber Dublins!
www.visitdublin.com  

BelfASt . verJüngt 
unD zu neuem leben  
erWacht
Belfast überrascht – reizvoll 
eingebettet inmitten einer 
Landschaft von malerischen 
Flusstälern, Meeresarmen und 
sanften hügeln, entwickelte 
sich die nordirische Metropole 
heute zu einer der wichtigsten 
handelszentren. Frisch, sau-
ber und einladend erstrahlen 
überschwänglich verzierte, vik-
torianische Gebäude aus der 
Regierungszeit König Edwards 
in voller Pracht. Finden Sie 
heraus, wo die Titanic gebaut 
wurde oder bestaunen Sie die 
Architektur des Rathauses und 
der Queen´s Universität. Belfast 
fasziniert auch mit einer leben-
digen Kulturszene, gemütlichen 
Pubs und einladende Restau-
rants sorgen für Geselligkeit 
und das leibliche Wohl. 
www.gotobelfast.com 

gAlwAy  . ihre 
iDealvorstellung von 
irlanD verWirklicht 
Die Stadt Galway gibt sich 
ungezwungen. Eher klein, 
verströmt sie dennoch die At-
mosphäre einer Großstadt mit 
ihrer lässigen Lebenseinstel-
lung und bohemehaften Atti-
tüden. Diese westlichste Stadt 
Irlands ist stolz auf ihr reiches 
historisches Erbe und blühen-
des kulturelles Leben - mit Mu-
sik, Theater, Film und bildender 
Kunst. 
Der Sommer in Galway be-
steht in einer endlosen Abfol-
ge ausgezeichneter  Festivals, 
begleitet von gutem Essen 
und Trinken. Und all das findet 
draußen in der linden Luft statt. 
Genießen Sie die herrliche Lage 
an der Galway-Bucht, die mit-
telalterlichen Straßen und die 
Wochenendmärkte. 
www.galwaytourism.ie  

 www.entdeckeirland.at 

„Miami Beach des Mittel-
meers“, „Kulturmetropole“, 
„San Francisco des Nahen 
Ostens“ und „Berlins heiße 
Schwester“ sind nur einige 
der Superlative, mit denen 
Lonely Planet, National 
Geographic, Forbes und 
Bild von Tel Aviv schwär-
men. Die Reiseexperten 
preisen nicht nur das 
großzügige Freizeitangebot 
der israelischen Trendme-
tropole, sondern auch ihre 
kreative Kunst-, Film- und 
Musikszene sowie ihr 
freizügiges Lebensgefühl. 
„hedonismus ist die ge-
meinsame Religion seiner 
Bewohner. Es gibt mehr 
Bars als Synagogen, Gott 
ist ein DJ und jedermanns 
Körper ein Tempel.“

 www.goisrael.de

Staatliches Israelisches Verkehrsbüro
Friedrichstr. 95, D-10117 Berlin
Tel.: +49 30 20 399 70,  Fax: +49 30 20 399 730
E-Mail: info@goisrael.org.il  .  www.goisrael.de
Direktor: Ami TZUBERy

Simone hält den Atem an. Die 
junge Studentin will den Lan-
deanflug auf Tel Aviv auf kei-
nen Fall verpassen. Je näher 
sie der Skyline der „coolsten 
Partystadt des Nahen Ostens“ 
kommt, mit Strandpromenade, 
bunten häuserfassaden und 
der Altstadt von Jaffa, desto 
stärker wird das Kribbeln in ih-
rem Bauch. Knapp drei Jahre ist 
es her, dass Simone zum letzen 
Mal in Tel Aviv war. Sie blättert 
in ihrem Lonely Planet, der die 
israelische Metropole kürzlich 
in den Olymp der zehn attrak-
tivsten Städte der Welt 2011 
erhoben hat, nur getoppt von 
New york und Tanger.  

„Tel Aviv ist die totale Kehrseite 
Jerusalems“, liest Simone inte-

ressiert. „hedonismus ist die 
gemeinsame Religion seiner 
Bewohner. Es gibt mehr Bars 
als Synagogen, Gott ist ein DJ 
und jedermanns Körper ein 
Tempel.“ 

Genau dieses Lebensgefühl 
will die junge Mittzwanzigerin 
wieder erleben. Seitdem sie die 
Metropole am Mittelmeer zum 
ersten Mal an der Seite ihrer 
bildungs- und kulturbegeister-
ten Eltern besucht hat, damals 
noch als Teenager, zieht es die 
junge Frau immer wieder nach 
Tel Aviv. Ihre Lieblingsshopping-
meile Sheinkin mit schrägen 
Modeboutiquen und Künstler-
cafés steht dabei  ebenso auf 
ihrer Must-Do-Liste wie durch-
tanzte Nächte mit ihrer israeli-

schen Freundin Nava im Club 
haoman und Konzerte von 
Israels Musik-Avantgarde im 
Café Bialik. 

Sie ist gespannt auf die neuen 
In-Cafés in Neve Tzedek und 
Florentin, den aufgestylten 
Studentenvierteln im Süden Tel 
Avivs, von denen Nava ihr auf 
Facebook vorgeschwärmt hat. 
„Party, Frühstück, Strand, Shop-
pen, Kultur, Flohmarkt, Café 
– was willst du als erstes ma-
chen?“, hatte Nava geschrie-
ben. Simone ist froh, dass die 
Stadt zu ihren Füßen niemals 
schläft und die Reihenfolge 
deshalb keine Rolle spielt

 

israel

tel AViV  . WeltWeit unter Den toP ten bei kultur, stranD unD Party
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 www.superadria.com

Italienische Zentrale für Tourismus ENIT Wien
Mariahilfer Straße 1b / Top XVI, 1060 Wien

Tel. +43 1 505 16 30-12 - Fax +43 1 505 02 48
E-Mail: vienna@enit.it  .  www.enit.it, www.italia.it 

Öffnungszeiten Mo-Do von 9.00-17.00 Uhr sowie Fr von 9.00-15.30 Uhr
Direktor: Leonardo CAMPANELLI

italien

Wer Kunst und Kultur liebt 
ist in Italien goldrichtig. 
hier lebt man europäische 
Kulturgeschichte, sei es bei 
einem Besuch in einer der 
zahlreichen Kunststädte, 
in einem der unzähligen 
Museen oder einer der 
archäologischen Ausgra-
bungsstätten. Aber auch 
moderne Kunst präsentiert 
sich in beachtenswerten 
Ausstellungen, eine der 
berühmtesten etwa die 
Biennale in Venedig. Und 
natürlich macht Italien 
auch als Shopping-Mekka 
von sich reden. Das viel 
beachtete Made in Italy 
lässt nicht nur Mode zum 
Verkaufsschlager werden, 
sondern steht gleichzeitig 
für italienischen Lifestyle.

 www.enit.it

Venedig  . einzig-
artige lagunenstaDt
Venedig, die Serenissima, zieht 
mit ihrem Zauber und ihren 
architektonischen Meisterwer-
ken wie Piazza San Marco mit 
Basilika, Campanile und Do-
genpalast,  Rialto-Brücke, den 
zahlreichen Museen, Kanälen 
und Gondeln jedes Jahr unzäh-
lige Besucher aus aller Welt in 
ihren Bann.
www.turismovenezia.it 

florenz . Wiege 
Der renaissance
Florenz ist ein wahres Freilicht-
museum: der prächtige Dom, 
Palazzo Vecchio an der Piazza 
della Signoria mit Michelange-
los David, die berühmten Uffi-
zien oder Ponte Vecchio... un-
zählige Kunstschätze erinnern 
an die glanzvolle Vergangen-
heit der toskanischen haupt- 
stadt.
www.firenzeturismo.it

neApel . staDt Der 
tausenD gesichter 
Die zahlreichen kulturhistori-
schen Sehenswürdigkeiten so-
wie die Museen von Weltrang 
der turbulenten Metropole am 
Vesuv zählen zu den meist 
besuchten Italiens, und das 
Opernhaus San Carlo macht 
immer wieder mit beeindru-
ckenden Inszenierungen von 
sich reden.
www.inaples.it 

rom  . geschichte auf 
schritt unD tritt 
Wie in wohl keiner anderen 
Stadt der Welt ergänzen sich 
in der Ewigen Stadt lebhafter 
Alltag, jahrtausende alte Ge-
schichte und ein immenses kul-
turelles Erbe, von den Denkmä-
lern der klassischen Antike bis 
zu den Juwelen des Barock, das 
seinesgleichen sucht.
www.turismoroma.it 

turin  .  mehr als 
fiat unD Juventus 
Mit ihrem prächtigen Barock- und 
Art Nouveau – Stadtkern vor der 
beeindruckenden Kulisse der 
Alpen und den 16 km Kolonna-
dengängen präsentiert sich die 
hauptstadt des Piemont und erste 
hauptstadt des geeinigten Itali-
ens als ausgesprochen elegante  
Stadt. 
www.turismotorino.org

pAlermo  . lebenDige 
hauPtstaDt siziliens 
Die Stadt ist für ihre zahlreichen 
Kunst- und Kulturschätze bekannt, 
darunter die prachtvolle Kathe-
drale, eines der bedeutendsten 
Zeugnisse aus normannischer 
Zeit. Als Geheimtipp gilt außer-
dem ein Spaziergang über den 
farbenfrohen Lebensmittelmarkt  
Vucciria. 
www.palermotourism.com 

Bibione & lignano
Nicht nur Sommer-
urlaub, sondern 
auch Wellness, 
Sport und Kultur 
an der Oberen 
Adria!

 
Europa Tourist 
Group in Bibione 
& Lignano hat für 
jeden Geschmack 
und Geldbeutel das 
passende Angebot.

Umarmt von einer faszinieren-
den Lagune und von einem der 
schönsten Sandstrände der Obe-
ren Adria zeigen sich Bibione 
& Lignano seinen Gästen. 

Die unberührte Natur und die 
moderne Infrastruktur machen 
aus diesen Orten eine Perle der 
Regionen Venetien und Friaul. 

Von hier aus können bequem 
und einfach unzählige kultur- 
und traditionsreiche Ausflugs-
ziele erreicht werden. Bibione 
& Lignano sind wahre Ferienoa-
sen, welche auf Umwelt und 
Naturschutz setzen.

Die Gesellschaft Europa Tou-
rist Group, mit Firmensitz in 
Bibione (Venedig) ist seit 40 

Jahren in der Tourismus- und 
Immobilienbranche tätig.

Ein überaus qualifiziertes Team 
sorgt für leistungsfähige und 
erfolgreiche Verwaltung von 
mehr als 15.000 Betten in Bi-
bione und Lignano Sabbiadoro. 
Ferienwohnungen in Apart-
menthäusern oder Residen-

zen, Villen, Feriendörfern mit 
Garten und Swimmingpool, 3 
Hotels und 4 Aparthotels ste-
hen je nach Geschmack und 
Geldbeutel zur Verfügung. 

Besonders interessant für Gol-
fer ist z.B. das hotel Golf Inn, 
ganzjährig geöffnet, das sich 
direkt in der Anlage des Golf 
Clubs in Lignano befindet, oder 

entspannen Sie im 5-Sterne 
hotel Savoy Beach & Spa, das 
direkt mit dem Thermalzentrum 
Bibione Thermae verbunden ist. 

Dank des neuen Online Boo-
king Systems der Europa 
Tourist Group buchen Sie ein-
fach, sicher und dazu noch be-
quem von zu hause! 

Es reicht ein einfaches Klicken 
und Ihr Urlaub ist gebucht! 

Bestellen Sie unseren kosten-
losen Newsletter Service, damit 
Sie über Angebote und News 
immer auf dem Laufenden ge-
halten werden.

Alle Infos finden Sie auf unserer 
Website: www.etgroup.info

 www.etgroup.info

Reisebüros können sich an die Tochtergesellschaft Superadria wenden:  
www.superadria.com
Es ist ganz einfach: 

•	 Registrieren	Sie	Ihr	Reisebüro	auf	der	Homepage	unter	„Reisebüro	Bereich“
•	 Sie	erhalten	User	Name	+	Password	zum	Login
•	 Buchungen	können	Online	getätigt	werden	mit	einer	Kommission	von	12,5%-15%
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Der immense Kultur-
reichtum, allen voran die 
faszinierende Felsenstadt 
Petra, die biblischen Orte, 
die spektakuläre Wüsten-
landschaft des Wadi Rum, 
das heilsame Wasser des 
Toten Meeres sowie die 
Tauchgebiete am Roten 
Meer machen Jordanien 
zu einer faszinierenden 
Urlaubsdestination. Ein 
ganzjährig mildes Klima, 
gastfreundliche Menschen, 
exzellente hotellerie und 
Küche und das alles nur 
knapp 3½ Flugstunden von 
Wien entfernt, tragen dazu 
bei dass Jordanien bei 
österreichischen Urlaubern 
immer beliebter wird. 2012 
wird in Jordanien gross 
gefeiert: die 200-jährige 
Wiederentdeckung der 
Felsenstadt Petra!   

 www.visitjordan.com

Jordan Tourism Board
Rennweg 17/4, 1030 Wien
Tel.: +43 1 405 10 25 DW 28, Fax: +43 1 405 10 31 
E-Mail: austria@visitjordan.com  .  www.visitjordan.com

Direktorin: Romana WEISS

jordanien

AmmAn . moDerner 
orient
Inmitten einer hügeligen Land-
schaft präsentiert sich Jordani-
ens hauptstadt als eine moder-
ne Stadt voller Kontraste, wo 
sich an jeder Strassenecke Re-
likte uralter Geschichte und tra-
ditionelle Cafes, Restaurants, 
Kunsthandwerksläden sowie 
moderne Gebäude, hotels und 
Einkaufszentren im Einklang 
finden.

petrA . Die felsenstaDt 
Das häufig als achtes Weltwun-
der der Antike bezeichnete Pe-
tra ist zweifellos der wertvollste 
Schatz Jordaniens. Vor über 
2000 Jahren schlugen die Na-
batär diese riesige Stadt in die 
rosa Sandsteinfelsen, wovon 
noch heute unzählige Felsen-
gräber, darunter das berühmte 
„Schatzhaus“ zeugen. 2012 
feiert Petra seine 200-jährige 
Wiederentdeckung, 

AqABA . Das fenster 
zum meer 
Die als „Jordaniens Fenster 
zum Meer“ gelobte Stadt ist so-
wohl die wichtigste hafenstadt 
des Landes aber auch ein tolles 
Bade- und Tauchgebiet. Das Ko-
rallenriff vor Aqaba beherbergt 
eine Vielzahl an Korallen und  
Fischen und die Top Strand-
hotels bieten alle Arten von 
Wassersport und Urlaubsakti-
vitäten.    

KerAK . festung Der 
kreuzfahrer 
900 Meter über dem Meeres-
spiegel und von weither sicht-
bar thront die alte Kreuzzugsfe-
stung von Kerak über der Stadt. 
Ein Labyrinth aus Sälen mit stei-
nernen Gewölben und Gängen 
gibt dem Besucher einen tiefen 
Einblick in das architektonische 
und militärische Genie der 
Kreuzritter. 

mAdABA . staDt Der 
mosaike 
Madaba, auch „Stadt der Mo-
saike“ genannt, beheimatet in 
der griechisch-orthodoxen St. 
Georgs Kirche eine der hauptat-
traktionen Jordaniens: eine aus 
2 Millionen Steinen gefertigte 
byzantinische Mosaiklandkarte 
aus dem 6. Jahrhundert, auf 
der Jerusalem und zahlreiche 
andere heilige Stätten darge-
stellt sind. 

jerASH . 6500 Jahre 
geschichte
Die uralte Stadt Jerash, die seit 
mehr als 6.500 Jahren durchge-
hend bewohnt ist, gilt heute als 
eine der weltweit am besten er-
haltensten römischen Provinz-
städte und betört mit auf hügeln 
thronenden Tempeln, von Ko-
lonnaden umgebenen Strassen, 
Brunnen, Badehäusern und mit 
Türmen und Toren versehenen 
Stadtmauern.  (großes Bild oben)

 www.visitjamaica.com

Jamaica Tourist Board
Schwarzbachstr. 32, D-40822 Mettmann

Tel.: +49 2104 832974, Fax: +49 2104 912673
E-Mail: jamaica@fastforward-marketing.de  .  www.visitjamaica.com/german

Kein Kundenverkehr. Telefonische Erreichbarkeit Mo-Fr von 09:00 – 17:30 Uhr
Ansprechpartner: Cristian MEUTER

jaMaica

montego BAy . Perfekte 
mischung aus stranD, 
nachtleben unD resort
Montego Bay ist der größte und 
wichtigste Touristenort Jamai-
kas. hier finden sich viele der 
großen und luxuriösen Resorts, 
in denen kaum ein Wunsch 
unerfüllt bleibt. In der Stadt 
selber befinden sich drei schö-
ne, gepflegte Strandanlagen, 
von denen der Doctor’s Cave 
Beach die wohl bekannteste 
sein dürfte. 
Der Strand befindet sich direkt 
am „hip Strip“, auf dem sich 
Pubs und Clubs aneinander-
reihen und wo man das pul-
sierende Nachtleben Jamaikas 
kennen lernen kann. Durch 
seine zentrale Lage eignet sich 
Montego Bay hervorragend, 
um die Insel mit Tagesausflü-
gen im Mietwagen oder mit ge-
führten Touren vom hotel aus 
zu erkunden. 
 

negril . Die „caPital 
of casual“ – hauPtstaDt 
Der lässigkeit
Negril besticht durch den 
schier endlos scheinenden  
Seven Mile Beach – 11km feins-
ter karibischer Sandstrand, 
traumhaftes Wasser und eine 
einmalige, entspannte Atmo-
sphäre. Per Gesetz darf kein 
hotel höher als Palmenhöhe 
gebaut sein, weshalb die ho-
telanlagen hier weitläufiger und 
kleiner gehalten sind. 
In Negril findet man unzählige 
Strandbars mit Live-Musik, in 
denen man mit den Einhei-
mischen sehr gut in Kontakt 
kommen kann. Auf keinen Fall 
verpassen sollte man den fan-
tastischen Ausblick auf den 
Sonnenuntergang in Rick’s 
Cafe, in dem außerdem die 
berühmten Klippenspringer 
mit ihren Kunststücken beein-
drucken.

port Antonio . Die 
unbekannte schöne in 
bester lage
Port Antonio liegt ganz im Os-
ten der Insel und ist touristisch 
relativ unerschlossen. hier 
findet man kleine, charmante 
Unterkünfte und den Kontakt 
zu Einheimischen. Die Region 
steckt voller Schätze, selbst 
Errol Flynn beschrieb diese Ge-
gend als „schöner als jede Frau, 
die ich gesehen habe“. Einige 
der malerischsten und kein 
bisschen überlaufenen Strände 
Jamaikas befinden direkt vor 
Port Antonio (z.B. Frenchman’s 
Cove, Winifred Beach) und die 
Blue Mountains beginnen qua-
si vor der haustür. Bei einer 
Tour auf dem Bambusfloß den 
Rio Grande hinunter kann man 
entspannt die Landschaft be-
wundern. Für Naturliebhaber 
ist Port Antonio ein absolutes 
Muss. 

Auf Jamaika kommt 
Urlaubsstimmung ganz 
automatisch auf. Wenn 
man mit einem Cocktail in 
der hand das türkise Meer 
betrachtet oder in einer 
Bar mit den Einheimischen 
ins Gespräch kommt, wäh-
rend im hintergrund eine 
Live-Band Reggae spielt, 
ist jeder Stress Welten 
entfernt. Doch die Insel 
besticht ebenso durch 
einmalige landschaftliche 
Vielfalt mit Traumstränden, 
Bergen, Regenwäldern, 
Flüssen, höhlen und 
Wasserfällen, die es zu 
entdecken gibt. Ebenso 
könnten die Städte kaum 
unterschiedlicher sein, 
auch wenn sie alles eines 
gemeinsam haben: ihre 
freundlichen Bewohner. 
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„Jumbo und Ruefa 
bieten spannende 
Urlaubsreisen und  
die Sicherheit von  
Österreichs größtem  
Tourismusunterneh-
men. Kein Wunsch 
bleibt unerfüllt.“
Martin Bachlechner, Vorstands-
direktor der Verkehrsbüro Group

“

Beide Unternehmen sind erfolg-
reich im Nischen- und Spezial-
segment  am österreichischen 
Reisemarkt tätig. Jetzt bilden 
sie eine schlagkräftige Einheit: 
Ruefa bietet hochwertige, maß-
geschneiderte Erlebnisreisen 
vor allem für die Trauminseln 
im Indischen Ozean, im südli-
chen und östlichen Afrika, Kuba 
und Karibik. Als Marktführer bei 
Kultur- und Studienreisen sowie 
Kreuzfahrten konnten Ruefa-

Kunden bereits jetzt in insge-
samt 127 Länder dieser Erde 
reisen. Mit 19 Katalogen star-
tet Ruefa in die Wintersaison 
2011/12 – mit Fokus auf Kom-
binationen aus Rundreisen und 
Badeurlauben, geführte Kultur- 
und Studienreisen sowie Kreuz-
fahrten auf allen Weltmeeren. 
Schiffsreisen stehen hoch im 
Kurs, diesem Trend tragen 
drei Kataloge – von exklusiven  
Luxusyachten über spektaku-

läre Megaliner bis zu eleganten 
Flussschiffen – Rechnung.  Ein 
weiterer Reisetrend: Golfreisen 
nach Südafrika zu den schöns-
ten Greens am Kap.

Unter dem Motto „Wir kennen, 
was wir verkaufen“ blickt Jumbo 
als Österreichs Fernreise-
Spezialist auf 25 Jahre Erfah-
rung zurück und präsentiert 
Urlaubsreisen für alle Sinne. 
Auch in diesem Jahr bringt 

Jumbo drei hochglanzkataloge 
mit Fernreiseprogramm vom 
Feinsten mit gesamt über 500 
Seiten auf den Reisemarkt. Der 
Fokus liegt auf Südostasien 
und dem Orient, allen vor-
an ist Jumbo Experte für das  
beliebteste Reiseziel der Öster-
reicher im Winter: Thailand. Der 
Schlüssel zum Erfolg: Optimale 
Reiseprogramme mit größt-
möglicher Flexibilität für die  
Kunden. 

Der größte Tourismuskonzern Österreichs – die Verkehrsbüro Group – expandiert im 
Reiseveranstalter-Geschäft: Mit der Gründung der Jumbo Touristik Gmbh entsteht ein 
Spezialist für Fern-, Schiffs- und Studienreisen fest in österreichischer hand.

Reisen mit Ruefa und Jumbo 
sind in allen Reisebüros in 
ganz Österreich buchbar, sowie 
im Internet auf www.ruefa.at 
bzw. www.jumbo.at und unter 
der Ruefa Buchungshotline 
0810 200 400.

Mit Ruefa und Jumbo 

in die ferne

Faszination 
Kuba 

Auf dieser exklusiven Rund-
reise mit privatem Chauffeur 
und deutschsprachigem 
Guide erleben die Teilnehmer 
Kuba in all seinen Facetten: 
volle Verpflegung, Kutschen-
fahrten und Oldtimerausflüge 
bereits inkludiert. 

12-tägige Privatreise mit 
Chauffeur & Reiseleiter, 
ab/bis Havanna, inkl. 
Transfers und Inlandsflug, 
elf Übernachtungen, inkl. 
Vollpension, Besichtigun-
gen, Eintritte, Kutschen- 
und Oldtimerfahrten,  
ab 3.302 Euro pro Person. 

KAMBODSCHA &  
BADEN IN THAILAND

Angkor Wat ist ein Muss für 
jeden Kambodscha-Besucher, 
aber das Land hat noch viel 
mehr zu bieten. Als Badever-
längerung zur 5-tägigen Kambo-
dscha-Rundreise empfiehlt 
Jumbo eine Verlängerung auf 
Koh Lanta in Thailand. 

5-tägige Kambodscha-
Rundreise mit Badeaufent-
halt inkl. Flüge ab/bis Wien 
nach Bangkok, Inlandsflüge 
nach Krabi, 10 Nächte 
mit Frühstück, Transfers, 
Besichtigungen, Eintritte, 
Gebühren, Reiseleitung,  
ab 2.397 Euro pro Person.
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Kroatien zählt zu den 
Ländern mit den meisten 
geschützten immateriellen
Gütern weltweit, die auf 
der UNESCO-Liste stehen. 
Einer der Gründe für den 
Reichtum des materiellen 
und immateriellen Kul-
turerbes ist die außerge-
wöhnliche Lage Kroatiens 
an wichtigen Verkehrswe-
gen und an der Grenzlinie 
großer Zivilisationen, von 
denen jede ihre Spuren 
hinterlassen hat. Deshalb 
zeichnet sich Kroatien 
durch ausgesprochene 
Verschiedenartigkeit eines 
Kulturerbes auf kleinen 
Raum aus und besitzt 
Denkmäler aus allen Epo-
chen der Zivilisation von 
der Urgeschichte bis in die 
Neuzeiten. 

 www.kroatien.at

Kroatische Zentrale für Tourismus 
Liechtensteinstraße 22a ,1/1/7, 1090 Wien
Tel.: +43 1 585 38 84, Fax: +43 1 585 38 84 20
E-Mail: office@kroatien.at  .  www.kroatien.at
Kundenverkehr:  Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Direktor: Dipl. oec. Ranko VLATKOVIC 

kroatien

zAgreB . Die staDt Der 
mllionen herzen
Zagreb, hauptstadt Kroatiens. 
ist das kulturelle, wissenschaft-
liche, administratives Zentrum 
der Republik. Die Straßen und 
Denkmäler in Zagreb sind Jahr-
tausende alt. Zagreb hat nicht 
nur Sehenswürdigkeiten, son-
dern auch die Warmherzigkeit 
und humor ihrer Bewohner. 
Zagreb lädt Sie herzlich ein.

Split . staDt 
Der museen 
Das heutige Split ist eine mo-
derne Metropole, die über an-
gesehene wirtschaftliche und 
kulturelle Institutionen und Uni-
versitäten verfügt. 
Split ist außerdem als Stadt der 
Museen bekannt, außerdem 
das ganze Jahr über ein Zen-
trum für Kultur und Musik.

opAtijA . klimatisches 
heilbaD 
Es war das erste heilbad an der 
Adria. Die mittlere Wintertem-
peratur sinkt niemals Unter 10° 
Celsius. Opatija ist eine mondä-
ne touristische Destination an 
der Adria. In die Gästebücher 
von Opatija haben sich viele 
berühmte Persönlichkeiten ein-
getragen.

zAdAr . 
staDt mit seele 
Unwiderstehlicher mediter-
raner Charme kommt vom 
Stadtcharakter, der bis in die 
weitesten Tage der  Geschich-
te zurückreicht. Die warmen 
Sommerabende sind ideal für 
Spaziergänge am Neuen Ufer 
einer Kultstätte aber auch für 
zahlreiche Konzerte und die 
traditionelle Zadarer Liebe zum  
Theater.

duBroVniK .   
Perle Der aDria 
Mit diesen Worten beginnt der 
erste Satz der Beschreibung 
Dubrovniks auf der UNESCO-
Liste des Weltkulturerbes.
Selten hat eine Stadt eine so 
schöne Lage auf einem Felsen 
über Meer und selten sind die 
mittelalterlichen Steinmauern 
und Türme so gut erhalten ge-
blieben. Dubrovnik, in Jahrhun-
derten von den besten 

Baumeistern und Künstler er-
baut, liegt im äußersten Süden 
Kroatiens. Wenn Sie sich im 
Sommer zufällig zur Zeit der Du-
brovniker Sommerspiele in der 
Stadt aufhalten, werden Sie Du-
brovnik in besonderem Glanz 
erleben. Die gesamte Altstadt 
verwandelt sich zu dem Anlass 
in eine märchenhafte Kulisse, in 
eine weltweit einzigartige Büh-
ne. Ein Stadt, die niemanden 
gleichgültig lässt. 

Kenya Tourist Board
Argentinierstr. 2-4, 1040 Wien

Tel.: +43 1 581 89 22 90, Fax: +43 1 585 36 30 88
E-Mail: kenya-austria@aviareps.com  .  www.magicalkenya.at 

Direktor: Sonja BUOCZ-LAMATSCh

kenya

Karibu Kenya – dieser war-
me Willkommensgruss ist 
eine Einladung nach Kenya 
zu kommen! Ein Gebiet, 
wo die Wiege der Mensch-
heit vermutet wird und wo 
Schnee, dichte Urwälder 
und kakteenbestandene 
halbwüsten unmittelbar 
nebeneinander existieren. 
Wer Kenya besucht, kann 
sich auf eine Mischung aus 
üppiger Natur, faszinie-
renden Kulturen und pul-
sierenden Städten freuen. 
Die palmengesäumten, 
feinsandigen Strände des 
Indischen Ozeans bieten 
die ideale Kulisse, um 
einige Tage am Meer zu 
genießen.

nAiroBi . PulsierenDes 
nachtleben unD Pracht-
volle tierWelt 
Nairobi ist mit rund 2,8 Mio Ein-
wohnern die größte Stadt und 
gleichzeitig die hauptstadt Ke-
nias. Aufgrund der höhenlage 
ist das Klima in Nairobi recht 
angenehm. 
Direkt hinter der südlichen 
Stadtgrenze kann im Nairobi 
Nationalpark bereits Kenias 
prachtvolle Tierwelt bestaunt 
werden – und das in Sicht-
weite der Wolkenkratzer einer 
modernen Metropole. Eine 
weitere Sehenswürdigkeit, die 
man nicht verpassen sollte, ist 
das Nationalmuseum, welches 
wichtige Funde aus der Früh-
geschichte der Menschheit 
ausstellt. Nairobi bietet viel 
mehr als nur einen Zwischen-
aufenthalt während einer Safa-
ri. hier können Sie eine vielfälti-
ge, moderne, afrikanische Stadt 
erleben
www.magicalkenya.at 

momBASA . geschichts-
trächtige metroPole unD 
traumstränDe 
Mombasa, auf einer 14km2 
großen Insel gelegen, ist die 
zweitgrößte Stadt Kenias und 
eine Stadt mit geschichtlicher 
Bedeutung: Seit der Gründung 
im 11. Jahrhundert war Mom-
basa ein wichtiger handels-
stützpunkt, welcher schon in 
vergangenen Jahrhunderten 
Seefahrer aus Arabien, Indi-
en, Europa und sogar China 
anzog. Entsprechend multi-
kulturell ist Mombasa heute. 
Bei einem Bummel durch die 
historische Alstadt Mombasas 
und einem Besuch des von 
portugiesischen Seefahrern 
erbauten Fort Jesus lässt sich 
Mombasas geschichtsträchtige 
Atmosphäre am besten spü-
ren. Die Traumstrände südlich 
und nördlich von Mombasa 
sind innerhalb kürzester Zeit 
erreichbar!
www.magicalkenya.at 

mASAi mArA . 
Wo Die tiere könig  
sinD!
Eine Großstadt aber nicht im 
herkömmlichen Sinn! Anstatt 
Menschen, gibt hier die reiche 
Tierwelt den Ton an! Die 1.510 
km² große Masai Mara ist das 
wohl berühmteste und meist-
besuchte Schutzgebiet Kenias. 
Die atemberaubende Weite der 
Landschaft ist vielen bereits 
aus dem Film „Jenseits von Af-
rika“ bekannt. 
Ein einzigartiges Naturschau-
spiel stellt die jährliche Tier-
wanderung dar: Millionen von 
Zebras und Gnus ziehen auf der 
Suche nach Weidegründen aus 
der Serengeti, weiter im Süden 
in Tansania, bis in die grünen 
Savannen der Masai Mara. 
www.magicalkenya.at 

 www.magicalkenya.at 
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Fremdenverkehrsamt Malta
Opernring 1/R/5/513, 1010 Wien  

Tel.: +43 1 585 37 70, Fax: +43 1 585 37 71 
E-Mail: corinna.ziegler@urlaubmalta.com  .  www.urlaubmalta.com

Kundenverkehr: Mo - Do 09:00 -12:00 und 13:00 -17:00, Fr 09:00- 12:00 und 13:00-15:00
nach tel. Vereinbarung

Direktor: Corinna ZIEGLER

Malta

Die Maltesischen Inseln 
Malta, Gozo und Comino 
haben eine Fläche von 
nur 316 Quadratkilometer. 
Damit sind alle drei Inseln 
kleiner als Wien und viele 
der klassischen Städter-
eise Ziele. Alle drei Inseln 
passen bequem in den 
Neusiedler See. Besonders 
Kulturliebhaber schätzen 
die Inseln im herzen des 
Mittelmeers. Neben 7000 
Jahre Geschichte punktet 
Malta auch mit seiner 
hervorragenden Küche.
In die Geschichte 
einzudringen bedeutet 
auch, sich vollkommen 
loszulösen, Ruhe und 
Entspannung zu genießen 
und einen unvergesslichen 
Urlaub zu genießen.

VAllettA  . Die 
kleinste hauPtstaDt  
in Der eu
Valletta – die etwas andere 
Städtereise ist seit 1980 UNSCO 
Weltkulturerbe. Mit einer Größe 
von nur 0,55 km² ist Valletta die 
kleinste hauptstadt in der EU 
und kann bequem zu Fuß er-
kundet werden. 

Im Jahre 1566 legte der Groß-
meister Jean Parisot de la Va-
lette den Grundstein. Auf einer 
halbinsel gelegen, umgeben 
von Festungsmauern und den 
häfen Marsamxett und Grand 
habour, entstand damals eine 
der modernsten Städte in Eu-
ropa. 

Völlig neu war die schach-
brettartige Straßenführung. Sie 
sollte dem Wind ungehinderten 
Zugang zu den Straßen und 
häusern verschaffen und für 
eine Milderung der hitze im 
Sommer sorgen.

heute ist Valletta ein Juwel 
mit über 14 Palästen und 19 
Kirchen. höhepunkte sind der 
Blick von den oberen Barrak-
ka Gärten auf den prächtigen 
Grand harbour, sowie ein Be-
such der St. John‘s Co-Kathe-
drale und des Großmeisterpa-
lastes. 

Eine Besonderheit ist das Ma-
noel Theater in der Old Theatre 
Street. Es wurde 1732 feierlich 
eröffnet und ist heute das äl-
teste noch bespielte Theater in 
Europa. 

Nach ausgiebigen Besichtigun-
gen laden die Cafes und Res-
taurants auf der Republic Street 
zu einer kulinarischen Rast ein. 
Probieren Sie doch einmal das 
Nationalgericht der Malteser. Es 
ist das Kaninchen geschmort 
in Rotwein. Dazu Rosmarin- 

 
 
 
Kartoffel und ein gutes Glas 
Rotwein. Als Abschluss gön-
nen Sie sich ein Eis im ältesten 
Cafe haus von Valletta, im Cafe 
Cordina. 

Zur Zeit wird das City Gate von 
Valletta nach den Plänen des 
berühmten Architekten Renzo 
Piano umgebaut. Für das Jahr 
2018 bewirbt sich Valletta als 
europäische Kulturhauptstadt. 

Air Malta fliegt im Winter 
2011/2012 5 x pro Woche und 
im Sommer 2012 täglich ab 
Wien direkt nach Malta. Ideal 
für einen City Trip nach Malta 
sind die handgepäcksbestim-
mungen von Air Malta. Erlaubt 
sind maximal 10 Kilogramm 
statt wie bisher 8 Kilogramm.

 www.urlaubmalta.com

Wer Neues entdecken, 
mit allen Sinnen spüren, 
Freude erleben und sich 
verwöhnen lassen will, 
für den sind Österreichs 
Städte ein ideales Ziel. 
Gäste finden hier einen 
Mikrokosmos an faszinie-
renden Eindrücken, eine 
spannende Verbindung 
aus Altem und Neuem, aus 
UNESCO-Weltkulturerbe 
und lebendigen Impulsen. 
hier findet man auch in 
den Städten Erholung, 
kombiniert mit Lebensfreu-
de und Genuss. Garniert 
mit der charmanten 
Fähigkeit der Österreicher, 
dem Leben die schönsten 
Seiten abzugewinnen, 
wird daraus bestimmt ein 
Urlaub mit Mehrwert. 

 www.austria.info

Österreich Werbung
Margaretenstraße 1, 1040 Wien
Tel.: +43 1 588 66-0, Fax: +43 1 588 66-20
E-Mail: urlaub@austria.info  .  www.austria.info .
kein Kundenlokal
Direktor: Dr. Petra STOLBA

österreich

wien . eine staDt mit 
Der leichtigkeit eines 
Walzers
500 Jahre lang wurde in Wien 
Weltgeschichte geschrieben. 
Kunstgeschichte sowieso. Die 
Ringstraße fasst den Prunk der 
ehemaligen Kaiserstadt ein wie 
ein Juwel. Im Zentrum taucht 
der gotische Stephansdom 
ein Stück Mittelalter in seinen 
Schatten. Schloss Schönbrunn 
und antike Kutschen erlauben 
Spaziergänge in die Vergan-
genheit. 
Das Neben- und Miteinander 
von Tradition und Moderne 
aber macht Wien erst wirklich 
spannend: Das MuseumsQuar-
tier zählt zu den bedeutends-
ten Kulturbezirken der Welt, 
der 7. Bezirk ist der hotspot der 
jungen Designszene. Inspirie-
rend sind aber auch die vielen 
unterschiedlichen Kaffeehäu-
ser und heurigen. 
 

grAz . Wo kraftvolle 
kunst auf genuss  
trifft
Verschwiegene Arkaden, ocker-
gelb leuchtende Innenhöfe 
und reicher Fassadenstuck: 
Kein Wunder, dass die Grazer 
Altstadt zum UNESCO-Weltkul-
turerbe zählt. Eine pittoreske 
Welt der stillen Winkel kuschelt 
sich gegen den bewaldeten 
Schlossberg. Doch das ist nur 
eine Seite der temperament-
vollen Stadt. 
Der Mut der Grazer zu Avant-
garde und Innovation ist fast 
schon legendär und zeigt sich 
in innovativen Festivals ebenso 
wie in der neuen Architektur. 
Graz ist aber auch Genuss-
hauptstadt: Tolle Weißweine, 
das einzigartige Kürbiskernöl 
und eine Küche, die das Regio-
nale achtet und das Internatio-
nale nonchalant integriert, sind 
die Zutaten. 

SAlzBurg . gesamt-
kunstWerk aus barock, 
Jazz unD moDerner kunst
Bei einem Bummel durch 
Salzburg reihen sich die Se-
henswürdigkeiten nur so an-
einander: die Residenz, das 
Glockenspiel, Schloss Mirabell, 
der Dom, der Mozartplatz, die 
Festung hohensalzburg. Man 
spürt den hauch vergangener 
Zeiten. Zeitgenössisch wird es 
im hoch über der Stadt liegen-
den Museum der Moderne, in-
ternational bei den vielen Fes-
tivals – von Klassik über Jazz 
bis hin zu den weltberühmten 
Salzburger Festspielen. Die Alt-
stadt ist aber auch ein leben-
diger Ort der Begegnung. Viele 
traditionsreiche Manufakturen 
beleben die schmalen Gassen; 
schattige Biergärten, stim-
mungsvolle Kaffeehäuser und 
Restaurants laden zum Genie-
ßen und Verweilen ein. 
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Bukarest

Polnisches Fremdenverkehrsamt
Fleschgasse 34/2A, 1130 Wien

Tel/Fax: +43 1 524 71 91
E-Mail: wien@pot.gov.pl   .  www.polen.travel

Direktor: Mag. Wlodzimierz SZELAG

polen

In Polen finden die Touris-
ten ein reiches histori-
sches Erbe. Die meisten 
Städte Polens blicken 
auf eine Jahrtausend alte 
Geschichte zurück und 
sind entsprechend reich 
an historischen Bauwer-
ken. Liebevoll restauriert 
vereinen sie Geschichte 
und Gegenwart und bieten 
ideale Voraussetzung aktiv 
Kultur zu genießen. Jedes 
Jahr finden viele Events 
statt. Schon jetzt fiebert 
das sportbegeisterte Land 
auf die Fußball-EM 2012 
hin. Für dieses Ereignis 
sind nicht nur vier neue  
Fußballstadien, sondern 
auch neue hotels und 
bessere Verkehrsverbin-
dungen entstanden.

 www.polen.travel

KrAKAu . 
sehensWertes in hülle  
unD fülle
Polens alte Königsstadt gehört 
zweifellos zu den größten Se-
henswürdigkeiten Europas. In 
der Weichselmetropole mit un-
zähligen kostbaren Kultur- und 
Kunstdenkmäler vereinen sich 
Legenden, Geschichte und Ge-
genwart zu einem untrennba-
ren Ganzen.
 www.krakow.pl 

BreSlAu . malerische 
oDerinsel & Dynamische 
altstaDt
Die an der Kreuzung wichtiger 
handelswege (u.a. der Via Re-
gia) gelegene Stadt verstand 
es über Jahrhunderte hinweg, 
ihren Reichtum, ihre Wirtschaft, 
Kultur und Wissenschaft in ge-
schickter Weise zu entwickeln. 
Austragungsort der Fußball-EM 
2012.
www.wroclaw.pl 

dAnzig . metroPole 
am meer unD stolz  
Der hanse
Backsteingotik, prunkvoll 
verzierte Fassaden, Patrizier-
häuser reicher händler, eine 
der größten Kirchen Europas, 
Bersteinschmuck, alte hafen-
kräne.. Das Auge kann sich in 
Danzig an Eindrücken gar nicht 
satt sehen. Austragungsort der 
Fußball-EM 2012. 
www.gdansk4u.pl 

wArScHAu  .  eine staDt 
mit charakter 
Eine faszinierende Stadt vol-
ler Dynamik und pulsierenden 
Lebens. Seine Besonderheit 
ist allgegenwärtige jugend-
liche Flair – eine Mischung 
des Alten mit den Neuen.  
Austragungsort der Fußball-EM 
2012 – Eröffnungsspiel, Viertel- 
und halbfinale.
www.warsawtour.pl

poSen . Wiege Des 
Polnischen staatsWesens 
Bei Posen denkt man wohl zu 
allererst an die Messestadt. 
Doch trotz allem Messetrubel 
sollten auch die einzigartigen 
Baudenkmäler der Stadt nicht 
stiefmütterlich behandelt wer-
den. Steht hier doch Polens 
Wiege. Austragungsort der 
Fußball-EM 2012. 
 www.poznan.pl

lodz . frisches leben 
in alten gemäuern 
Im 19. Jh. entwickelte sich  
Lodz zu einem bedeutenden 
Zentrum der Textilindustrie. 
In der Nachkriegszeit sank 
Lodz’Stern etwas, doch einem 
happyend gleich ist die frühere 
Industriestadt längst zu Polens 
Traumfabrik „holly-Lodz“ ge-
worden  
www.lodz.pl

Rumäniens Städte erleben 
zurzeit eine erfreuliche 
Wiedergeburt. Neben der 
Infrastruktur wird auch das 
Stadtbild neu aufpoliert. 
Die Sehenswürdigkeiten 
werden saniert, das Ange-
bot erneuert. Neue oder 
komplett sanierte hotels, 
charmante Restaurants 
und Kaffeehäuser bieten 
ihren Gästen den nötigen 
Komfort und qualitative 
Verpflegung. Ein immer 
breiteres Kulturangebot 
sowie moderne und 
preisgünstige Einkaufs-
möglichkeiten erhöhen die 
Attraktivität der Städte. Die 
Erreichbarkeit auf Grund 
von Direktflügen verbes-
sert, die täglich Wien mit 
Bukarest (8 Mal/Tag), Timi-
soara, Sibiu, Cluj Napoca 
und Iasi verbinden. 

 www.rumaenien-info.at

Rumänisches Touristenamt
Opernring 1/Top 401-404, 1010 Wien
Tel.:+43 1 317 31 57-1 oder -2, Fax: +43 1 317 31 57 - 4
E-Mail: rumaenien@aon.at  .  www.rumaenien-info.at
Direktor: Drd. Ökon. Simion GIURCA

ruMänien

SiBiu (Hermannstadt)  . 
euroPas 
kulturhauPtstaDt 2007 
Drei Jahre vor dem Louvre in 
Paris wurde das Brukenthal 
Museum in Sibiu (Europas Kul-
turhauptstadt 2007) eröffnet. 
heute ist Sibiu eine beliebte 
Kunstmetropole und ein mittel-
alterliches Juwel. Austrian fliegt 
täglich in die Stadt mit dem äl-
testen Jazz Festival Rumäniens. 
www.sibiu.ro

timiSoArA (Temeschwar) .   
Das kleine Wien 
Timisoara ist eine kosmopoliti-
sche Stadt mit viel Charme und 
florierender Kultur. 
Im Jahr 1884 war Timisoara 
die erste Stadt auf dem euro-
päischen Festland, in der Stra-
ßen mit Elektrizität beleuchtet 
waren. hier ist seit 1718 die 
älteste Brauerei Rumäniens in  
Betrieb.
www.timisoara-info.ro  

BrASoV (Kronstadt)  . 
Die staDt mit  
Der schWarzen kirche 
Die deutschgeprägte mittelalter-
liche Bausubstanz der Stadt, die 
Schwarze Kirche (größter goti-
sche Bau in Osteuropa), die Alt-
stadt, lebendige Traditionen und 
ihre Kultur sowie die Gastronomie 
sind die Wahrzeichen der maleri-
schen Stadt am Fuße des Bergs  
Tampa.
www.brasovtourism.eu

cluj nApocA (Klausenburg)    
Die barockstaDt  
siebenbürgens
Die Barock- und Universitätsstadt 
war und blieb ein wichtiges Kul-
tur- und Bildungszentrum. Cluj 
bietet viele Sehenswürdigkeiten 
(Mathias Rex Geburtshaus, St. 
Michael Kirche, Botanischer Gar-
ten, Staatsoper von Fellner & 
helmer) und den typisch sieben-
bürgischen Schmäh. 
.www.primariaclujnapoca.ro 

iASi  (Jassy) . 
Die staDt Der 100 kirchen 
Der Stadt Iasi gehört zu den äl-
testen Städten Rumäniens und 
war von Anfang an ein bedeu-
tendes Kultur- und handelszen-
trum. Zwischen 1859 – 1862 
war Iasi die hauptstadt Rumäni-
ens. Die Stadt verfügt über ein 
Theater (Architekten: Fellner & 
helmer), eine Staatsoper und 
eine Philharmonie. 
www.turism-iasi.ro  

BuKAreSt  (Bucuresti) . 
Paris Des ostens 
Im 19. Jahrhundert von franzö-
sischen Architekten umgestal-
tet, bietet die Stadt heute ein 
weitreichendes Kulturangebot 
sowie attraktive Shopping-
Möglichkeiten. Das zweitgrößte 
Gebäude der Welt, viele Se-
henswürdigkeiten und leckere 
Gastronomie werden 24x7 an-
geboten.
www.pmb.ro  
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Die größten Städte der  
Slowakei sind die gleichzei-
tig Sitze einzelner Bezirke, 
von denen es im Lande  
acht gibt (außer den vier 
erst angeführten noch 
Nitra, Trencín, Žilina und 
Prešov. Erwähnenswert 
sind jedoch auch die klei-
neren Städte, die sich vor 
allem durch ihren histori-
schen Wert auszeichnen.

 www.slovakia.travel 

Slowakische Zentrale für Tourismus
handelskai 265, 1020 Wien
Tel.: +43 1 513 95 69, Fax: +43 1 513 97 63
E-Mail: sacr-wien@aon.at  .  www.slovakia.travel.sk 
Kundenverkehr: 3x wöchentlich unregelmäßig besetzt, Sprechstunden auf Anfrage
Direktor: Daniel LUKAC 

slowakei

BrAtiSlAVA . Die 
hauPtstaDt Der sloWakei
hauptstadt der Slowakei, 
430.000 Einwohner, schön reno-
vierte Altstadt mit Burg und Krö-
nungskirche und vielen Palästen, 
neue Donaupromenade, 5 inte-
ressante Donaubrücken, Oper, 
Philharmonie, Donauradweg zu 
Galerie der modernen Kunst, An-
fang der Klein-Karpaten-Weins-
trasse, viele Verbindungen nach 
Prag, Budapest und vor allem 
nach Wien (Bahn, Bus, Schiff).

BAnSKá ByStricA .  
herz Der mittelsloWakei 
Im herzen der Mittelslowakei, 
unter der Niederen Tatra, eine 
der von deutschen Kolonisten 
gegründeten Bergbaustädte 
mit historisch wertvoller und 
lebendiger Stadtmitte (Burg 
im Stadtmitte, Thurzo-haus, 
hauptplatz). Schöne Umgebung 
mit Skigebieten (Šachticky, Do-
novaly 20 km). In der Umge-
bung holzkirche von hronsek 
und Wallfahrtsort Staré hory. 

Košice . metroPole Der 
ostsloWakei 
Die Metropole der Ostlowakei, 
mit 250.000 Einwohnern die 
zweitgrößte Stadt des Landes, 
schöne, pulsierende Altstadt 
mit St.-Elisabeth-Dom, Urban-
Turm und Staatstheater von 
k.u.k. Architekten  Fellner und 
helmer, im Jahr 2013 europä-
ische Kulturhauptstadt, gute 
hotellerie und Gastronomie, 
schöne Umgebung im Erzgebir-
ge mit hotel Bankov.

trnAVA . Das 
sloWakische rom 
GemeinsamIm Volksmunde 
„slowakisches Rom“ mit vielen 
Kirchen, Stadtturm und erhal-
tenen Stadtmauern, da wegen 
türkischer Besatzung wurde die 
kirchliche hauptstätte des ehm. 
Kgr. Ungarn wurde aus Eszter-
gom hierher verlegt. Auch 
heute Erzbischofsitz der slo-
wakischen röm.-kath. Provinz. 
In der Umgebung Burg Cervený 
kamenund Kurort Pieštany.

BAnSKá štiAVnicA . 
historische bergbaustaDt 
Auch eine der Bergbaustädte 
im sog. hauerland, die die Augs-
burger Fuggers mit adeliger Fa-
milie Thurzo im Mittelalter zur 
drittwichtigsten Stadt des ehm. 
Kgr. Ungarn entwickelt haben. 
historische Altstadt, eingetra-
gen in die UNESCO-Liste, erste 
Bergbau-Uni Europas, Stollen 
und Entwässerungssysteme 
unter der Stadt, einmaliges 
Bergbaumuseum. 

leVocA . geschichte in Der 
hohen tatra 
Führende und historisch wert-
vollste unter den Zipser Städ-
ten, die ab 12.Jh im Gebiet unter 
der hohen Tatra von den deut-
schen Kolonisten gegründet 
wurden. Stadtmauer, herrliches 
Rathaus auf dem hauptplatz, 
die St.Jakobs-Kirche, wo sich 
der größte, aus holz geschnit-
tene, Altar des Meisters Pauls 
befindet. Auf Marienberg die 
größte Wallfahrt der Slowakei. 

Schweiz Tourismus
Schwindgasse 20, 1040 Wien  

Tel.: +43 1 513 26 40 Info und Broschürenbestellung: 00800 100 200 30 (kostenlos)
E-Mail: urs.weber@switzerland.com  .  www.myswitzerland.com

Kein Kundenverkehr
Direktor: Urs WEBER

schweiz

Die Schweiz hat vieles zu 
bieten. Interessante Städte, 
Natur in ihrer schönsten 
Vielfalt, UNESCO-Weltkul-
turerbe – dieses Land ist 
für Jung und Alt, Kultur-
liebhaber, Sportbegeisterte 
und Erholungssuchende 
das perfekte Ferien- und 
Reiseziel. Jede Stadt ist 
eine Sehenswürdigkeit 
für sich und ein Besuch 
wert. Nirgends sonst findet 
man Kultur, Natur, Sport 
und Erholung so nahe 
beieinander. Ob zu Fuß, 
mit dem Rad oder mit der 
Bahn. Die Schweiz hat für 
jeden Städtebummler das 
passende Angebot und 
zeigt sich so vielseitig wie 
seine Besucher.

 www.myswitzerland.com

züricH  . Die staDt mit Der 
höchsten lebensqualität 
Museen, Kirchen, die berühmte 
Oper und Parks bieten den Zür-
chern und seinen Besuchern 
vielfältige Kultur- und Freizeit-
angebote. Unzählige Restau-
rants sorgen für kulinarische 
highlights und knapp 500 Bars 
lassen die Stadt in der Nacht 
nicht rasten.  
www.zuerich.ch 

BASel . leben, kultur, 
tourismus
Die drittgrößte Schweizer Stadt 
liegt am Rhein im Dreiländereck 
Schweiz–Deutschland–Frank-
reich und punktet unter ande-
rem mit geschichtsträchtigen 
Gast- und hotelbetrieben, dem 
größten und ersten Zoo der 
Schweiz sowie einer hohen 
Museumsdichte.
www.basel.ch 

luzern . staDt 
unD natur
Vielfältige Gastronomie mit 
Schweizer und internationalen 
Köstlichkeiten. Nachtleben und 
Shopping in allen Fassetten. 
Der „hausberg“ – der Pilatus –  
sowie die Region Vierwaldstät-
tersee bieten herrliche Aus-
flugsziele, Sportmöglichkeiten 
und Erholung.
www.luzern.com 

Bern  . Weltkulturerbe 
unD toblerone 
De jure die hauptstadt der 
Schweiz und herstellungsort 
der Toblerone Schokolade. Auf 
einer Aare-halbinsel liegt die 
Altstadt von Bern, die in das 
Unesco-Weltkulturerbe aufge-
nommen ist und die längste 
überdachte Einkaufspromena-
de Europas bietet.
www.bern.ch

genf . laDet zum 
flanieren ein 
Durch den Sitz der UNO, inter-
nationaler Organisationen und 
Wirtschaft,  Museen, Bibliothe-
ken und Parks wird Genf auch 
„kleinste der großen Metro-
polen“ oder „Stadt der Parks“ 
genannt. Wahrzeichen und 
hauptattraktion ist die Fontäne 
inmitten der Rade. 
www.genf.ch 

St. gAllen  . zentrum 
Der ostschWeiz 
Als Textilstadt weltweit bekannt, 
beherbergt St. Gallen mit einer 
reizvollen, verkehrsfreien Altstadt 
viele Banken und Versicherungen. 
Typisch sind die buntbemalten Er-
ker. Der Stiftsbezirk mit Kathedrale 
und Stiftsbibliothek ist UNESCO-
Weltkulturerbe.
www.st.gallen-bodensee.ch
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Viele Gäste kennen Thai-
land und kommen immer 
wieder gerne zurück. 
Thailand fasziniert jeden 
Reisenden, und es sind 
insbesondere die ausge-
prägte Gastfreundschaft 
und Freundlichkeit der 
Einheimischen, die einen 
Aufenthalt in Thailand 
unvergesslich machen. 
Bangkok und  Chiang;   
2 Städte, die unterschied-
licher nicht sein können 
und doch haben sie Eines 
gemeinsam: ThAINESS. 
Eine Besonderheit, die 
es nur in Thailand gibt. 
Tradition, gemischt mit 
top modern, Gastfreund-
schaft und herzenswärme. 
Thailands Städte sind die 
Faszinierendsten der Welt.

 www.thailandtourismus.at

Thailändisches Fremdenverkehrsamt
Rep. Österreich, Kroatien, Slowenien, Slowakei 
heumühlgasse 3, 1040 Wien
Tel.: +43 1 585 24 20
E-Mail: thailand@speed.at  .  www.thailandtourismus.at 
Direktor: Kathrin JINDRA-GEISZLER

BAngKoK  .  

 

Während weniger Jahrzehnte 
hat sich Thailands hauptstadt 
Bangkok in eine moderne, auf-
regende und kultivierte Stadt 
verwandelt. 

Sie bietet dem Besucher nicht 
nur die kosmopolitischen An-
nehmlichkeiten, die er von 
anderen Weltstädten erwarten 
würde, sondern auch eine ein-
malige Schatztruhe voller kultu-
reller Sehenswürdigkeiten. 

 
 
 
 
Die besten Restaurants, das 
höchste davon im 64. Stock-
werk, verwöhnen den Gast mit 
den erlesensten Zutaten die 
Ost und West zu bieten haben. 

Seit Kurzem kann man die 
kulinarischen Köstlichkeiten 
von Ausnahme- Chef David 
Thompson auch  in Bangkok 
genießen. Das NAhM ist derzeit 
das angesagteste Restaurant  
Bangkoks.
 

cHiAng mAi  .  
Die rose  
Des norDens 

Diese Stadt besticht durch 
ihre idyllische Lage am Ufer 
des Flusses Ping, ihre einma-
lige landschaftliche Schönheit 
ebenso wie durch ihre unver-
wechselbare Kulturgeschichte.
1296 gegründet, konnte sich 
Chiang Mai seine kulturelle Un-
abhängigkeit zum größten Teil 
bewahren. Thainess spiegelt 
sich  im  Dialekt, den Gebräu-
chen und kulinarischen Beson-
derheiten und auch in einer 
Vielzahl faszinierender antiker 
Tempelbauten im nordthai-
ländischen Stil, aus denen die 
Liebe zum architektonischen 
Detail spricht. Dank der hier 
hergestellten Güter aus Seide, 
Wolle, Silber, Keramik etc. ist die 
Stadt Thailands erste Adresse 
für alle Liebhaber von Kunst 
und Kunsthandwerk.

thailand

Slowenisches Tourismusbüro
Opernring 1 / R / 4 , 1010 Wien 

Tel.:  +43 1 715 40 10, Fax: +43 1 713 81 77 
E-Mail: info@slovenia-tourism.at  .  www.slovenia.info 

Kundenverkehr: Mo. - Fr.: 09:00 - 17:00 Uhr
Direktor: Jan CIGLENECKI

slowenien

Misst man Slowenien an 
seiner Größe, so gibt es 
kaum ein Land, das auf 
so kleinem Raum so viele 
verschiedene Landschafts-
formen aufweist. Markante 
Berge im Nordwesten, 
hügeliges Weinland und 
Thermalbäder im Osten, 
mediterranes Flair im 
Süden. Da und dort immer 
wieder außergewöhnliche 
Naturerscheinungen wie 
der smaragdgrüne Soca-
Fluss, die Postojna-höhlen 
oder der Bleder See mit 
seiner kleinen Insel. Da 
die Landschaftsformen so 
unterschiedlich sind, sind 
die Sportmöglichkeiten in 
Slowenien schier unbe-
grenzt. Wildwasseraktivitä-
ten an den Flüssen, Surfen 
und Segeln an der Küste, 
Mountainbiken u.v.a.m 

mAriBor  . euroPäische 
kulturhauPtstaDt 2012
liegt malerisch an den Ufern 
der Drau, umgeben vom 
Grün der Weinberge und des 
Pohorje-Gebirges. Mit 116.769 
Einwohnern ist die Metropole 
der Štajerska (Untersteiermark) 
Sloweniens zweitgrößte Stadt 
und nach Ljubljana die zweit-
wichtigste Universitätsstadt 
des Landes. 

Gemeinsam mit dem portugie-
sischen Guimarães wird Mari-
bor 2012 den Titel „Europäische 
Kulturhauptstadt” tragen. Bei 
der Programmgestaltung ko-
operation in Zusammenarbeit 
mit den umliegenden Städten 
Ptuj, Murska Sobota, Slovenj 
Gradec, Velenje und Novo mes-
to. Jede einzelne der beteiligten 
Städte wird Schwerpunkte bei-
steuern, die ihrer Geschichte 
und ihrem Charakter am bes-
ten entsprechen die hafenstadt 
das Zentrum. 

ptuj . älteste staDt 
sloWeniens
Das 25 km südöstlich von Ma-
ribor gelegene Ptuj hat 23.957 
Einwohner und ist in vieler hin-
sicht bemerkenswert:

Es ist die älteste Stadt Slowe-
niens, es verfügt über Ther-
malquellen, die schon zur 
Römerzeit beliebt waren und 
es ist jedes Jahr Schauplatz 
des  Art and heritage Festivals 
„Kurentovanje” – eine der größ-
ten Karnevalsveranstaltungen 
im mitteleuropäischen Raum.  
Närrisches Treiben, alte Bräu-
che und traditionelle Masken 
übernehmen für rund drei Wo-
chen das Regiment in der his-
torischen Altstadt.

ljuBljAnA . kulturelles 
unD Junges zentrum 
Ljubljana, die hauptstadt, ver-
bindet sein reiches historisches 
Erbe mit einem hauch von 
Bohème und der Dynamik ei-
ner Studentenstadt. Seit jeher 
hat es Künstler und Kunstinter-
essierte an die Ufer der Ljublja-
nica gezogen. 

Jože Plecnik, der begnadete 
Schüler Otto Wagners, prägte 
wie kein anderer Architekt das 
Stadtbild. Der von ihm geschaf-
fene offene Markt im Stadtzen-
trum gehört zu den markan-
testen Jugendstilensembles in 
Europa. Ljubljana ist zweifels-
ohne Sloweniens kulturelles 
Zentrum. Das beweisen auch 
die über 10.000 Veranstaltun-
gen, die im Laufe des Jahres 
hier stattfinden.

 www.slovenia.info

eine einmalige unD faszinierenDe mischung  
aus traDitioneller kultur unD Dem 21. JahrhunDert. 
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Tunesien sieht weiterhin 
seine hauptvokation 
im Badeurlaub für die 
ganze Familie oder 
den sportlichen Single. 
Tunesien überrascht aber 
auch mit seiner Vielfalt. 
1300km Küste mit feinsten 
Sandstränden, abenteu-
erlichen Wüstenwelten, 
Wellness der Extraklasse,   
Golfanlagen und weite 
Naturlandschaften von 
den grünen hügeln des 
Nordens bis zu den kargen 
Gebirgen im Süden. Überall 
im Land findet man Spuren 
der 3000 Jahre alten Kultur:  
Berber, Phönizier, Römer, 
Araber, Osmanen, Spanier 
und Franzosen haben das 
heutige Tunesien geprägt. 
Nicht umsonst spricht 
man in Tunesien fast alle 
Sprachen!

 www.tunesien-info.at

Tunesisches Fremdenverkehrsamt
Opernring 1/R/109, A-1010 Wien
Tel.: +43 1 585 34 80, Fax:  +43 1 585 34 80 18
E-Mail: office@ tunesien-info.at  .  www.tunesien-info.at 
Kundenverkehr: Mo. - Do.: 09:00 - 17:30 Uhr, Fr.: 09:00 - 16:00 Uhr
Direktor: Mohamed BOUJDARIA

tuniS . 
Die hauPtstaDt 
Geographisch betrachtet liegt 
Tunesien im herzen des Mit-
telmeers. Zwischen der tune-
sischen Nordküste und Sizili-
en liegen knapp 160 km. Die 
hauptstadt schmiegt sich um 
den See von Tunis und ist mit 
2,4 Millionen Einwohnern die 
größte Stadt Tunesiens. Aber 
auch eine der ältesten Städte 
am Mittelmeer. Die Gründung 
vom numidischen „Tunes“ geht 
zurück in das 9. Jahrhundert v. 
Chr. In der Antike stand Tunis im 
Schatten des mächtigen Kar-
thagos. Die Medina gehört zum 
UNESCO Weltkulturerbe und ist 
eine Stadt in der Stadt. Vor den 
Toren von Tunis liegen die Ru-
inen der einstigen Weltmacht 
Karthago. Stelen, alte Bäder 
und Mosaike lassen noch heute 
erahnen, was den Glanz dieses 
Reiches ausmachte.  
 

KAirouAn  .  
Die heilige  staDt
Die Stadt der bedeutendsten 
Bauwerke arabo-islamischer 
Architektur, die Stadt der hun-
dert Moscheen und Kuppeln, 
die Stadt der schönsten Teppi-
che und der leckersten Süßig-
keiten „Makroud“.

Kairouan ist nur  eine Auto-
stunde von den beliebten Ur-
laubsorten hammamet und 
Sousse entfernt.  Die ehemalige 
hauptstadt der aghlabidischen 
Emire liegt im steppenartigen 
Inland. Den Charme verdankt 
die Stadt nicht nur seinen alten 
Bauwerken, sondern auch dem 
authentischen Charakter und 
der Gastfreundschaft ihrer Be-
wohner.  Die alten Stadtmauern 
mit ihren Erkern und Türmen 
aus Sandstein die die Medina 
umgeben, haben schon so 
manche Künstler inspiriert.

tozeur  .   
Die oasenstaDt  
Tozeur ist die größte Stadt in 
der Jerid Region, das Tor zur 
Wüste. 

Wo einst Karawanenhandel mit 
Woll- und Seidenwebereien 
und Datteln für den Reichtum  
sorgte, ist heute der Sahara-
tourismus eine der größten 
Einnahmequellen des Ortes. 
Mit einem internationalen Flug-
hafen ist Tozeur von vielen eu-
ropäischen hauptstädten in 3 
Stunden gut erreichbar
Die besondere Architektur der 
Medina unterscheidet sich 
von allen anderen durch die 
Tonbacksteine im Reliefmus-
ter der Mauern und Fassaden.  
Eingebettet in weite Palmen-
haine, in deren Schatten Obst-
bäume und Gemüse gedeihen, 
liegt Tozeur dem Paradies am 
nächsten.

tunesien

Tschechische Zentrale für Tourismus - CzechTourism
herrengasse 17, 1010 Wien

Tel.: +43 1 533 21 933, Fax: +43 1 533 21 934
E-Mail: info-at@czechtourism.com  .  www.CzechTourism.com

Kundenverkehr:  Mo - Mi: 10:00 - 17:00 Uhr, Do: 10:00 - 18:00 Uhr Fr: 10:00 - 16:00 Uhr
Direktor: Michala SIVEKOVá

tschechische repuBlik

Die Tschechische Republik 
besteht nicht allein aus 
ihrer hauptstadt. Auch 
die kleineren Städte sind 
einen Besuch wert: Sie 
werden von ihren sehr gut 
erhaltenen historischen 
Stadtkernen ebenso über-
rascht sein wie von den 
örtlichen Baudenkmälern, 
die nicht selten von über-
regionalem Stellenwert 
sind. Etliche tschechische 
Städte wurden zu städti-
schen Denkmalreservaten 
erklärt, einige sind sogar in 
die UNESCO-Welterbeliste 
eingetragen worden.

 www.czechtourism.com

prAHA  . eine 
staDt im herzen  
euroPas
Das hunderttürmige Prag, 
Mutter der Städte, Goldenes 
Prag. Prag ist die hauptstadt 
der Tschechischen Republik, 
es ist auch die größte und be-
völkerungsreichste Stadt des 
Landes. Die historische und da-
bei moderne Stadt ist mehr als 
1000 Jahre alt. 
www.praguewelcome.cz  

KArloVy VAry  . Die 
berühmte kurstaDt 
tschechiens 
Die bekannteste tschechische 
Kurstadt Karlovy Vary (Karlsbad) 
verdankt ihren Ruf in erster Li-
nie der heilenden Wirkung ihrer 
zwölf mineralhaltigen Thermal-
quellen. 
www.karlovyvary.cz

ceSKÝ KrumloV  . Die 
Perle Des  
böhmerWalDes 
südböhmische Stadt Ceský 
Krumlov (Krumau) gehört zu 
den meistbesuchten touris-
tischen Zielen der Tschechi-
schen Republik. Von einem 
steilen Felsen an dem der Stadt 
gegenüberliegenden Moldau-
Ufer ragt die majestätische 
Burg in die höhe. 
www.ckrumlov.cz  

Brno  .  
universitätsstaDt
Es ist die zweitgrößte und 
zweitwichtigste Stadt der 
Tschechischen Republik, tra-
ditionsreiche Metropole Mäh-
rens. Die Silhouette der Stadt 
wird von der Burg Špilberk be-
herrscht.. 
www.brno.cz

olomouc  .  
Die staDt Der olmützer  
quargel 
Olomouc (Olmütz) ist eine Stadt 
mit reichhaltiger Geschichte 
und zählt zu den schönsten 
Städten Mitteleuropas 
http://tourism.olomouc.eu 

jindricHuV HrAdec . 
gotik meets  
renaissance 
Gemeinsam mit Experten Die 
bedeutendste Sehenswür-
digkeit von Jindrichuv hradec 
(Neuhaus) ist das gleichnami-
ge Gotik-Renaissanceschloss, 
das durch den Umbau der ur-
sprünglichen gotischen Burg 
entstand.
www.jh.cz
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Türkische Botschaft/Informationsabteilung für Kultur und Fremdenverkehr
Singerstraße 2/8, 1010 Wien

Telefon : +43 1 512 21 28, Fax : +43 1 513 83 26
E-Mail : office@turkinfo.at  .  www.turkinfo.at   .  www.goturkey.com 

Öffnungszeiten : Mo-Fr, 9:00 - 17:00 Uhr
Direktor: Botschaftsrat Nejat DOGAN

Das Land zwischen Orient 
und Okzident ist eine 
wahre Traum-Destination 
für vielfältigen Tourismus. 
Auf einer Fläche knapp 
zehn Mal so groß wie 
Österreich, vereinen sich 
spektakuläre Landschaften 
mit Zeugnissen ältester 
hochkulturen.  
Ein Badeurlaub in preis-
gekrönten hotels – sei 
es an der Ägäis oder der 
türkischen Riviera – gehört 
ebenso zum breiten 
Angebot, wie hochkarätige 
Kulturveranstaltungen. Die 
Türkei ist mit ihren milden 
Klimazonen das ganze 
Jahr über zu bereisen und 
lädt mit der berühmten 
Gastfreundschaft seiner 
Bewohner zum Reisen ein.

 www.turkinfo.at

izmir . Die Weltoffene 
hafenstaDt 
An der türkischen Ägäisküste 
am Golf von Izmir gelegen ist 
die Stadt traditionell der Welt 
offen zugewandt. Das war 
schon so, als das handelszen-
trum noch Smyrna hieß und 
Geistesgrößen wie homer an-
zog. Pergamon und Ephesus 
sind nicht weit. 

KonyA . im zeichen Des 
DerWischs
Wahrzeichen der Stadt ist das 
Mausoleum von Dschalal ad-
Din Rumi. Auf den Mystiker des 
13. Jahrhunderts, dem auch ein 
Kulturzentrum gewidmet ist, 
geht der Tanz der Derwische 
zurück. In osmanischer Zeit war 
Konya ein bedeutendes religiö-
ses Zentrum.

neVSeHir . märchenWelt 
in kaPPaDokien 
Mit seinen in Tuffstein getriebenen 
Wohnhöhlen erscheint Kappado-
kien wie eine unwirkliche Traum-
landschaft. 
Die hauptstadt der Region, die 
auf Deutsch „Neustadt“ heißt, ist 
idealer Ausgangspunkt, um den 
faszinierenden Landstrich zu er-
kunden. 

SAfrAnBolu . im glanz 
Der seiDenstrasse 
Dank seiner Fachwerkhäuser 
aus osmanischer Zeit gehört 
der Ort zum Weltkulturerbe der 
UNESCO. Eine historische Kara-
wanserei kündet vom einst be-
deutenden handelsplatz an der 
Seidenstraße. Kulinarischer Tipp 
ist „Safranbolu Lokum“, eine auf 
Sirup beruhende Süßigkeit.

AntAlyA . himmlisch für 
touristen 
Für König Attalos II., auf den der 
Name zurückgeht, lag dort der 
himmel auf Erden. 
Fast 2.200 Jahre später zieht 
es ein Drittel aller ausländi-
schen Türkei-Urlauber in den 
Ort, der bis heute von seiner 
Faszination nichts verloren 
hat.

iStAnBul . brücke zWi-
schen euroPa unD asien 
Schon im 4. Jahrhundert war das 
damalige Konstantinopel eine 
Weltstadt. 
Mit 13 Millionen Einwohnern ist 
die heutige Metropole am Bos-
porus das wirtschaftliche und kul-
turelle Zentrum des Landes und 
bietet weit mehr als hagia Sofia 
und Topkapi.

Entdecken Sie Ungarn 
im herzen von Europa: 
von den bewaldeten 
Mittelgebirgen im Norden 
geht es hinunter in die 
Große Tiefebene, von der 
pulsierenden Metropole 
Budapest  in die kleinen 
Dörfer, in denen die Zeit 
stehen geblieben scheint. 
Auch per Rad und Pferd 
lässt sich die Weite der 
Landschaft genießen!  
Am Balaton, dem größten 
See Mitteleuropas fühlt 
sich die ganze Familie 
wohl. Entspannung 
findet man auch in den 
herrlichen Thermalbädern 
und im Thermalsee von 
hévíz oder bei einem Glas 
Wein in den historischen 
Weingebieten.

 www.ungarn-tourismus.at

Ungarisches Tourismusamt 
Opernring 1/R/707, 1010 Wien  
Tel.: +43 1 585 20 12 10
E-Mail: ungarninfo@ungarn-tourismus.at  .  www.ungarn-tourismus.at
Kundenverkehr: Mo-Fr: 9:00-13:00 Uhr
Direktor: Dipl. oec. Balázs KOVáCS

BudApeSt . Perfekte 
urlaubsDestination für 
ihren kulturtriP
Budapest ist in Europa einzig-
artig. Nicht ohne Grund nennt 
sich die ungarische hauptstadt 
„Perle an der Donau“: Millio-
nenmetropole und charmante 
Kulturhauptstadt zugleich, zieht 
Budapest Besucher nahezu ma-
gisch in seinen Bann.Budapest, 
die Metropole an der Donau, 
besticht durch kaiserzeitlichen 
Charme und ein einzigartiges 
Stadtbild mit zahlreichen Se-
henswürdigkeiten. Über hun-
dert Thermalquellen und -bäder 
aus der Türken- und Gründerzeit 
machen Budapest auch bei 
Wellness-Liebhabern zu einem 
beliebten Wochenend-Urlaubs-
ziel. Einige highlights der Stadt:  
Kettenbrücke, Café Gerbeaud, 
Palast der Künste, River Ride.  
Michelinstern Restaurants: Cos-
tes und Onyx.
www.budapestinfo.hu  
www.budapestwinter.com

pécS . 
Die grenzenlose  
staDt
Die sympathische Universi-
tätsstadt genießt als Tor zum 
Balkan eine fast mediterrane 
Atmosphäre. Flanieren Sie 
über die lauschigen Plätze und 
durch die lebendige Innenstadt 
und lassen Sie sich von Pécs 
verzaubern.
Pécs ist mit international hoch-
karätigen Kulturschätzen aus 
seiner 2000-jährigen Geschich-
te reich gesegnet: 
Im Mittelpunkt steht das 
UNESCO-Weltkulturerbe der 
frühchristlichen Mausoleen aus 
dem 4. Jahrhundert – außerhalb 
von Italien ist die Gräberstadt 
einzigartig! 
Die Grabkammern wurden zum 
Teil mit biblischen Szenen be-
malt und sind inzwischen gut 
für Besucher erschlossen.
www.visitpecs.hu  

deBrecen  . 
kalvinistisches  
rom 
Wahrzeichen der Stadt ist die 
klassizistische reformierte 
Großkirche. Der Sessel des gro-
ßen Staatsmannes Lajos Kos-
suth (1802–1894), der am 14 
April 1849 die Unabhängigkeit 
vom hause habsburg prokla-
mierte, wird hier aufbewahrt. 
Das „Reformierte Kollegium“  
war „die Schule des Landes“. 
Das klassizistische Rathaus, 
die reformierte Kleinkirche, die 
„Veres-Kirche”, die Synago-
ge, die griechisch-katholische 
Kirche, die wissenschaftliche 
Kossuth-Lajos-Universität , die 
Kathedrale St. Anna, die größ-
te Windmühle Mitteleuropas 
gehören zu den vielen Sehens-
würdigkeiten der Stadt. Das 
berühmte heilbad im Großwald  
wird bei verschiedenen Be-
schwerden empfohlen.
www.iranydebrecen.hu

ungarntürkei
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Visit USA Committee Austria -  
Verein zur Förderung des Tourismus in den USA

Opernring 3-5, 1010 Wien
E-Mail:  vusaoffice@visit-usa.at .  www.visit-usa.at

Kein Kundenverkehr 
Präsident: Werner O. MARSChALL

usa

So unterschiedlich sich die 
einzelnen Regionen der 
USA präsentieren, ebenso 
abwechslungsreich und 
einzigartig stellen sich 
auch die Metropolen des 
Landes dar. Ob New york 
City, Washington D.C., das 
sonnenverwöhnte Miami, 
die Glitzermetropole Las 
Vegas, das hippy-hippe San 
Francisco, die Südstaaten-
Schönheit New Orleans 
oder die architektonische 
Wundertüte Chicago – sie 
alle sind eine Reise wert. 

www.visit-usa.at

new yorK city . 8,2 mio. 
einWohner können sich 
nicht täuschen
Sei es zum Shopping, um eines 
der vielen Kunstmuseen zu be-
suchen, einmal auf dem Empire 
State Building zu stehen oder 
ins Nachtleben einer Stadt, die 
niemals schläft, einzutauchen – 
der Big Apple ist und bleibt ein 
Traumziel. 

Schade, dass sich die meisten 
Besucher noch immer aus-
schließlich in den Straßen von 
Manhattan bewegen. Zwar 
liegen dort die meisten ho-
tels der Stadt und zahlreiche  
Sehenswürdigkeiten, doch 
New york City besteht aus 
insgesamt fünf Stadtteilen, die 
alle einen Besuch lohnen –  
allen voran mausern sich 
Brooklyn und Queens zu sehr 
sehenswerten „Boroughs“. 

new orleAnS .  
ein verführerisches  
lebensgefühl
New Orleans zählt nicht um-
sonst zu den sehenswertesten 
Städten der USA. Sie zu besu-
chen bedeutet, sich inmitten 
eines Schmuckkästchen zu 
bewegen, das, von 250 Jahren 
französischer, spanischer und 
amerikanischer Kulturen ge-
prägt, Schätze wie das French 
Quarter, den noblen Garden 
District und geschichtsträchtige 
Plantagen entlang des Missis-
sippis birgt. Darüber hinaus steht 
New Orleans für eine Palette an 
Sport- und Kulturveranstaltun-
gen sowie ein Nachtleben, das 
seinesgleichen sucht. Und wer 
einmal in den Genuss der typisch 
kreolischen Küche gekommen ist 
weiß, dass New Orleans in erster 
Linie eines ist: ein verführeri-
sches Lebensgefühl. 

lAS VegAS . 
best of 
entertainment 
Las Vegas ist nicht mehr das, 
was es einmal war. Möge dieser 
Ausspruch in Bezug auf andere 
Metropolen Wehmut erzeugen, 
lässt die stete Veränderung die-
ser Stadt wohl eher aufatmen.

Die Zeiten, in denen die Mehr-
heit der Touristen die glitzernde 
Metropole besuchten, um alles 
hab und Gut in den Casinos der 
Stadt aufs Spiel zu setzen oder 
in einer der morbiden Wed-
ding-Chapels den Bund fürs 
Leben zu schließen, sind vorbei 
– auch wenn beides nach wie 
vor zu Las Vegas gehört wie das 
Riesenrad zu Wien. Vielmehr 
lockt den Besucher von heute 
aber das unvergleichliche En-
tertainment-, Shopping- und 
Kulinarikangebot. 
 

Auf Zypern begegnen Sie 
hautnah einer der ältesten 
Kulturen der Welt. 10.000 
Jahre Geschichte sind hier 
nachweisbar. Durch Ihre 
geographische Lage ist sie 
eine multikulturelle Insel 
von Griechen, Phönizier, 
Assyrer, Venezianer, Türken 
und Briten, die alle Ihre 
Spuren hinterlassen haben. 
Diese sind sichtbar z.B. 
in der Architektur, in der 
Kulinarik und den vielen 
Festivitäten die das ganze 
Jahr hindurch in den Städ-
ten und Dörfern gefeiert 
werden.

 www.visitcyprus.com

Zypern Tourismus
Parkring 20, 1010 Wien
Tel.: +43 1 513 18 70, Fax: +43 1 513 18 72
E-Mail: office@zyperntourismus.at  .  www.visitcyprus.com
Mo-Fr 9.00-16.30 Uhr
Direktor: Zak PAPADOPOULOS

zypern

lefKoSiA  . (Nikosia)
Die hauPtstaDt  
im zentrum Der insel
Den Stadtkern bildet die histo-
rische Altstadt, die rundum von 
Festungsmauern mit Wasser-
graben und herzförmigen Bas-
tionen umschlossen ist. Ideal 
zum shoppen, Kultur geniessen 
(Museen, Kirchen, Konzerte) 
und engen Gassen flanieren.
www.nicosia.org.cy 

lemeSoS  . (LimassoL) 
zentrum Der  
WeinProDuktion.
Die zweitgrößte Stadt der In-
sel besitzt den bedeutendsten 
hafen des Landes und liegt 
zwischen zwei antiken Stadtkö-
nigtümern: Amathous im Osten 
und Kourion im Westen, zwei 
der aufregendsten Ausgra-
bungsstätten Zyperns. 
www.limassolmunicipal.com.cy 

lArnAKA . 
berühmte  
Wallfahrtstätte  
Nicht nur die Kirche vom hei-
ligen Lazarus ist hier beliebt, 
sondern auch die von Palmen 
gesäumte Strandpromenade
www.larnaka.com

AgiA nApA und protArAS .  
nissi beach unD high life 
Einst verschlafenes Fischerort, 
heute voller Leben. hier kön-
nen Sie im azurblauen Wasser 
Badeurlaub machen wie im Pa-
radies. An Discos, Bars und Ta-
vernen mangelt es hier abends 
auch nicht!
www.agianapa.org.cy

troodoS . 
Das grüne herz 
Liegt 2000m hoch, malerische 
Dörfer mit häusern traditioneller 
Architektur, Weinberge, terrassen-
förmige hänge mit Mandel- und 
Kirschbaumplantagen. hier befin-
den sich die ausgemalten byzanti-
nischen Scheunekirchen, alle von 
der UNESCO gekürt.
www.mytroodos.com 

pAfoS . zentrum 
Des aPhroDite kultes
Ihr archäologisches Zentrum 
ist so bedeutend, dass die ge-
samte Stadt in den UNESCO-
Katalog des Weltkulturerbes 
aufgenommen wurde. Mit 
seinem idyllischen hafen und 
dem mittelalterlichen Fort ist 
sie zu einem kosmopolitischen 
Urlaubsort geworden. 
www.visitpafos.org.cy
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Wir sind Spezialisten für Tourismus Werbung.           uzmanlik alani : turizm reklami.            

El especialista para publicidad turística.                                                                          

o especialista para publicidade em turismo.        A turizmusmarketing specialistája.

Specialista pre propagáciu v cestovnom ruchu.  Strokovnjak za turisticno promocijo.

Lo specialista in pubblicità per il turismo.         Specialist for turismemarkedsføring.

                                                             . De specialist voor toeristische promotie.

Specialista zamerený na reklamu turismu.      Specialist pentru promovare turistica.

Dr Spezialischt ir Tourismus Werbig.

El especialista en publicidad de turismo.          Specjalista ds. reklamy turystycznej.         

Le spécialiste de la communication dans le secteur touristique.

EUMED IA  We rbegese l l s cha f t  mbH
Rudolfsplatz 2/21

A - 1010 Wien
Tel.:+43/1/532 39 70

e-mail: office@eumedia.at

Herzlich Willkommen bei der kleinen Agentur für große Kunden!

.

SMALL IS BEAUTIFUL!



Sicher.Entspannt.Unterwegs

Europäische Reiseversicherung AG • Kratochwjlestraße 4, A-1220 Wien 
Tel. +43/1/317 25 00 • Fax +43/1/319 93 67 • info@europaeische.at • www.europaeische.at

Regenwetter statt Sonnenbräune? Gut vorbereitet bleibt 
trotz der Wolken am Himmel die Urlaubsstimmung heiter.

Und sollte Ihre Reise eine unerwartete Wendung nehmen, 
stehen wir Ihnen hilfreich zur Seite. 

Verlassen Sie sich auf uns!

Mussten Sie schon einmal eine Reise oder einen Urlaub stornieren? Hat Ihnen schon einmal  
jemand davon berichtet, dass sein Reisegepäck verloren ging oder eine medizinische Versorgung 
im Ausland benötigt wurde? 

Nicht nur bei unangenehmen, vor allem bei wirklich nervenaufreibenden Ereignissen sind wir für 
Sie da. Und wenn es notwendig ist, haben Sie bei uns ein Recht auf Rückholung nach Österreich 
– egal wo auf der Welt Sie sich gerade befinden.

Wir sind Österreichs größtes Reiseversicherungsunternehmen. Im Notfall stellen wir unseren Kundinnen 
und Kunden das weltweit größte Hilfeleistungsnetzwerk mit über 400.000 Stützpunkten zur Ver- 
fügung. Wir sind im Notfall 24 Stunden an 365 Tagen für Sie da. 

Informieren Sie sich in Ihrem Reisebüro oder unter www.europaeische.at


